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Vereine und
Organisationen

Kinderturnforum
Auch 2017 wird die Fortbildungsreihe 
mit Anregungen für eine zeitgemäße und 
gesundheitsorientiertes Kinderturnen, um 
die Angebote in Sporthallen und Kitas 
zu bereichern. Am 19. Februar 2017 gibt 
es dazu eine Veranstaltung in Langen-
steinbach. www.badischer-turn-bund.de 
/ Jugend / Aus- und Fortbildung.

Bei den World Games 2017 dabei sein
Vom 25. – 31. Juli 2017 trifft sich der 
Spitzensport der 30 nicht-olympischen 
Sportarten im schlesischen Wroclaw. 
Für engagierte Jugendleiter-, Übungslei-
ter-, Trainer- und Vereinsmanager/innen 
gibt es dazu eine Dankeschön-Reise, 
um diese Wettkämpfe sowie weitere At-
traktionen zu verfolgen. Das wie ist über 
die Tel.-Nr. 0721/1808-42 oder 
l.hettmanczyk@badische-sportjugend.de 
zu erfahren. 

SSV Ettlingen 1847 e.V.
Sportabzeichengruppe 
2016 war für die Abt. Sportabzeichen 
der SSV wiederum ein sehr erfolgreiches 
Jahr. Insgesamt haben 45 Teilnehmer 

im Laufe des Sommers das Sportabzei-
chen in Gold, Silber oder Bronze erwor-
ben. Eingerechnet sind 14 treue Teilneh-
mer, die ein Jubiläum feiern können: sie 
bekommen nämlich einen besonderen 
Applaus für 20, 25, 30, 35 und sogar 55 
abgelegte Sportabzeichen-Prüfungen. 
Dies soll natürlich in einem entsprechen-
den Rahmen gewürdigt werden. An die-
sem Abend werden auch alle weiteren 
Urkunden übergeben. 
Das Treffen findet statt am 18. Novem-
ber um 18 Uhr in der Sportgaststätte 
„Baggerloch“. 

Abt. Jugendfußball
Camp der KSC Fußballschule beim SSV

Nichteingeweihte hätten in der Herbst-
ferienwoche glauben können, sie wären 
im Baggerloch direkt in Schlumpfhau-
sen gelandet. Ausschließlich blau-weiß 
gekleidete Gestalten tummelten sich 
auf dem Fußballplatz. Spätestens beim 
Schlachtruf: „Kaaaarlsruheeee! KSC olé, 

olé!“, war klar, das Ganze hat mit Fuß-
ball zu tun. In der Tat, zum zweiten 
Mal war die KSC Fußballschule zu Gast 
beim SSV Ettlingen. Bei strahlendem 
Sonnenschein konnten zum Auftakt SSV 
Jugend-Koordinator Achim Figlestahler 
und Campleiter Bernd Schmieder mit 
seinen Co-Trainern Pascal und Patrick 
42 Kinder aus Ettlingen und Umgebung 
begrüßen. Nachdem alle ihr eigenes KSC 
Trikot übergestreift hatten, startete auch 
schon die erste von jeweils zwei täg-
lichen Trainingseinheiten. Am Mittwoch 
statteten die beiden KSC Innenverteidi-
ger David Kinsombi und Bjarne Thoelke 
dem Camp einen Besuch ab. Mit einer 
erfrischenden Herzlichkeit stellten sie 
sich den zum Teil durchaus kritischen 
Fragen der überraschten Kinder. Danach 
galt es unzählige Autogrammwünsche 
zu erfüllen. Im Anschluss begannen die 
KSC Fußballschüler mit den Gruppen-
spielen für das Campturnier. Am Freitag 
fand das Camp mit einer Fußballprü-
fung und dem Finale des Turniers seinen 
Abschluss. Willi Wildpark höchst selbst 
ließ es sich nicht nehmen, die Urkunden 
zu überreichen. Ein großes Dankeschön 
geht an Herrn Brecht von Pistons Edeka 
Markt Ettlingen, der erneut das Camp 
mit Getränken und Obst unterstützt hat.

C1-Junioren
Am 29.10 stürmten unsere C1-Junioren 
mit einem 2:1-Erfolg zu Hause gegen 
die SG Neureut auf Platz 3 in der Kreisli-
ga. Der dritte Sieg in Folge war am Ende 

JUGENDGEMEINDERAT  
der Stadt Ettlingen

Die nächste öffentliche Sitzung des  
Jugendgemeinderats findet statt am

Dienstag, 15.11.2016, 18 Uhr

im Kinder- und Jugendzentrum Specht,  
Rohrackerweg 24.

Tagesordnung

1. Weihnachtsbäckerei

2. Faschingsparty

3.  Allgemeiner Informationsaustausch über  
Projekte und JGR-Themen

4. Verschiedenes

gez.
Benjamin Sivasuntharam
Sprecher

 

 

 

„IT-Innovationspark“ 
Wie kann man den Wirtschaftsstandort Ettlingen 
noch attraktiver machen und was tut unserer 
Stadt gut – diese Fragen beschäftigen mich 
fortlaufend. Seit Jahren hört und liest man 
davon und noch immer ist es kein alter Hut:  
die fortschreitende Digitalisierung.  

Mit dem Beschluss der Stadt über den weiteren 
Glasfaserausbau wurden die Weichen für eine 
optimale digitale Infrastruktur bereits gelegt. 
Beste Voraussetzungen also für den Auf- und 
Ausbau einer von Innovation und Nachhaltigkeit 
geprägten Wirtschaftsregion. Das findet meine 
volle Unterstützung! 

Aber auch die Förderung und Ansiedlung von 
IT-Unternehmen gilt es voranzutreiben. Die 
Initiative „IT-Innovationspark“ befasst sich mit 
dem Aufbau eines Gründerzentrums für IT-
Unternehmen im Gewerbepark Albtal mit dem 
Fokus auf Unternehmen in der Wachstumspha-
se. Nun wird in einem Antrag die Aufstockung 
der Beitragszahlungen an das CyberForum, das 
größte regional aktive Hightech-Unternehmer-
Netzwerk, als weitere Maßnahme der Wirt-
schaftsförderung angeregt. So soll ein breites 
Unterstützungsangebot ermöglicht werden, 
darunter Buchhaltung, Marketing und Führung.  

Die Rahmenbedingungen könnten also kaum 
besser sein. Es freut mich, dass das Potenzial 
des Gewerbepark Albtals erkannt wurde und ich 
hoffe daher, dass dieser Antrag auch die  
Zustimmung des Gemeinderates findet. 
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verdient, auch wenn unsere Gegner in 
der zweiten Halbzeit mehr vom Spiel 
hatten. Der SSV weiterhin sehr effektiv, 
ohne wirklich zu glänzen, nutzte durch 
Lewin und und Jakob zwei der weni-
gen Chancen und kann sich auf eine 
sichere Abwehr mit starkem Torhüter Ni-
klas verlassen. Auch wenn nicht alle im 
SSV-Dress einen hellwachen Eindruck 
an diesem Tag hinterließen, wurde den 
Zuschauern bei besten äußerlichen Be-
dingungen, ein spannendes C-Junioren-
Spiel geboten . 
Es spielten: Niklas, Finn, Matteo, Jakob, 
Luki, Moritz, Enkar, Adri, Michel, Sven, 
Rico, Lewin und Steven.

E1...läuft!

Beide E1-Junioren-Teams haben ihre 
bisherigen Punktspiele für sich ent-
scheiden können und führen die Tabel-
le in ihrer Staffel an. Die 2006er-Jungs 
leisten hervorragende Arbeit. Hier die 
Spielberichte des letzen Spieltages bei-
der Teams:
Auch am 29. Okt. zündeten unsere SSV1 
ein neues Feuerwerk im Ettlinger Sport-
park und überrollten die Sportfreunde 
aus Forchheim mit einem 14:1-Erfolg. 
Der SSV nutzte das Spiel erneut, um 
kräftig auf allen Positionen zu rotieren, 
lediglich Jakob im Tor behielt das ganze 
Spiel über seine angestammte Aufgabe. 
Die Gäste durften sich bei ihrem guten 
Torwart bedanken, dass es nicht noch 
mehr Tore gab. Nach den Ferien kann 
nur das Wetter unsere E1 an der früh-
zeitigen Meisterschaft hindern.
Es spielten: Jakob (Tor), Miguel (1), Bu-
cki, Luka (4), Lenny (4), Raul (2), Fatih 
(1), Basti (1).
Vor den Herbstferien reisten die SSV3-
Jungs zum FC Vikt. Jöhlingen 2. Der 
SSV begann nicht konzentriert zu spie-
len und lag nach vier Minuten mit 2:0 
zurück. Danach kamen die Jungs en-
gagiert mit zwei Treffern durch Alessio 
zurück. Niklas gelang noch der 3:2-Füh-

rungstreffer zum Halbzeitpfiff. In der 
zweiten Halbzeit setzten die Jungs den 
Gegner mächtig unter Druck. Alessio 
gelang das 4:2 durch einen wunder-
schönen Fernschuss. In der 40. Minute 
beförderte Jason den Ball mit einem 
satten Schuss zum 5:2 in die Maschen. 
Danach gelang Jöhlingen der 5:3 An-
schlusstreffer. Aber die Mannschaft um 
Kapitän Alessio kämpfte sich wieder zu-
rück und Mario schoss das 6:3. Eine 
super Mannschaftsleistung. Für SSV 3 
sielten Paul (Tor), Edison, Luca, Nick, 
Jason (1), Niklas (1), Alessio (3), Luigi (1) 
und Mario (1).

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Handball in Ettlingen
Spielergebnisse vom vergangenen 
Handball-Wochenende:
Verbandsliga Herren:  
HSG Ettl/Bruch - TSVG Malsch 32 : 39
Kreisliga 1 Herren: 
HSG Ettl/Bruch 2 - 
TV Ettlingenweier 29 : 21
Bezirksliga Frauen:  
TS Mühlburg 2 - HSG Ettl/Bruch 10 : 11
Mixed E-Jugend:  
TS Mühlburg - HSG Ettl/Bruch 14 : 23

Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Auswärts wieder beziehungsweise wei-
ter aufwärts könnte das Motto für den 
kommenden Spieltag unserer Herren-
teams lauten. Während unser Verbands-
ligateam nach der überraschenden 
Heimpleite gegen Malsch am Samstag 
bei Spitzenteams TSV Rot auf
Wiedergutmachungskurs ist, möchte un-
sere Zwoide die erlangte Tabellenfüh-
rung bei der SG Stutensee-Weingarten 
bestätigen. Sowohl die Truppe von 
Coach Roland Mächtel als auch jene 
von Philippe Lang sind am Samstag ab 
20 Uhr gefordert. Eine wahre Zerreißpro-
be für alle HSG-Fans.
Unterdessen steht bereits der kommen-
de Pokalgegner fest: Am Freitag, 18. 
November zieht es die Albstädter in die 
Eichelgartenhalle Rüppurr, wo Post Süd-
stadt ab 18.30 Uhr zum Tanz bittet.
Die Spielpaarungen am kommenden 
Wochenende lauten:
Samstag, 12.11.
Männliche C-Jugend: 15:45  
HSG Ettl/Bru/Ettlw - SG Stuten-Wein 2
Verbandsliga Herren:  
20:00 TSV Rot - HSG Ettl/Bruch
Kreisliga 1 Herren: 20:00  
SG Stuten-Wein 4 - HSG Ettl/Bruch

Sonntag, 13.11.2016
Männliche D-Jugend 15:00  
SV Langenstb. - HSG Ettl/Bruch
Männliche B-Jugend 16:30  
SV Langenstb. - HSG Ettl/Bru/Ettlw
Herren 1 – Verbandsliga
Am vergangenen Sonntag traf unsere 
Erste auf den Tabellenletzten, TSV
Germania Malsch. Bereits im Vorfeld 
war klar, dass dies kein einfaches Spiel 

werden würde, da der TSV bereits einige 
Spiele nur knapp verloren hatte. So trat 
man mit dem Aufwind aus dem Spiel 
gegen den TV Neuthard motiviert an. 
In den ersten fünf Minuten sah es auch 
ganz danach aus. Angetrieben vom gut 
aufgelegten Julian Frauendorff konnte 
man den TSV zwar nicht auf Abstand 
bringen, jedoch war das Spiel der HSG 
bis dahin druckvoll. So ging es vom 
3:3 über 7:10 zum 10:14. Es folgte eine 
Phase, in der die HSG zeigen konnte, 
was in ihr steckt. Vom 12:15 schaff-
te man in der 27. Minute mit 16:16 
den Ausgleich, der zugleich auch der 
einzige im weiteren Spielverlauf bleiben 
sollte. Mit einer 5-0- Serie schafften 
sich die Mälscher mit wenig Aufwand 
einen komfortablen Vorsprung, dem die 
HSGler wenig entgegenzusetzen hatten. 
So wechselten die Mannschaften beim 
Halbzeitstand von 16:21 die Seiten.
In der zweiten Hälfte das gleiche Spiel. 
Unsere Erste fand einfach kein Mittel, 
den clever aufspielenden Mälschern et-
was entgegenzusetzen, die zu einfachen 
Toren kamen. Lediglich in der 37. und 40.
Minute konnte die HSG noch einmal auf 
zwei Tore (25:27, 23:25) herankommen.
Jetzt heißt es Abhaken und Weiterma-
chen. Am kommenden Samstag trifft sie 
mit dem TSV Rot auf den Tabellenzwei-
ten der Verbandsliga. Hier kann das Team 
um Roland Mächtel mit einer ordentlichen 
Leistung zur alten Form zurückkehren. 
Ohne Fans geht es jedoch nicht!
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Zaum – 
Frauendorff (8), Weiß (3), F. Broschwitz 
(2), H. Röpcke (2), Karasinski (4/1), De-
gel (6), Ehrmann (7), Würzberger, Breg-
ler, Freyer, Ibach, T. Broschwitz

Abt. Badminton

Spieltag 3 – 2016/17
Für unsere Mannschaftsspieler stand 
am 29. Oktober der erste Auswärts-
spieltag der Hinrunde an. Unsere erste 
Mannschaft war bei der TSG Dossen-
heim III und Fortuna Schwetzingen II zu 
Gast, während unsere zweite und dritte 
Mannschaft von PS Karlsruhe I und II 
empfangen wurden. Die Vierte spielte 
beim TV Neuenbürg.

SSV Ettlingen I gegen TSG Dossen-
heim / Fortuna Schwetzingen II
Beflügelt durch eine Siegesserie reiste 
unser erstes Team zunächst zur TSG 
Dossenheim. Alex Witzig und Rolf Sau-
erbier standen im ersten Herrendoppel 
ebenbürtigen Gegnern gegenüber, ver-
loren aber. Jakob Geukes und Simon 
Gerth gewannen das zweite Herrendop-
pel in zwei Sätzen. Das Damendoppel 
um Rositsa Tinkova und Esther Bollhöfer 
unterlag, das Mixed musste verletzungs-
bedingt kampflos an den Gegner abge-
geben werden. Im ersten Herreneinzel 
erkämpfte sich Alex dann den Sieg in 
drei Sätzen; auch Jakob unterlag knapp. 
Simon hielt im dritten Herreneinzel lange 
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mit, musste aber sein Spiel am Ende 
abgeben. Unsere Erste trat mit einer 
6:2-Niederlage die Abreise an.
In der zweiten Begegnung traf die Mann-
schaft auf Fortuna Schwetzingen II. 
Nach einer personellen Umstellung tra-
ten nun Jakob und Alex gemeinsam im 
ersten Herrendoppel an, Linus Schmie-
derer zusammen mit Simon im zweiten. 
In beiden Spielen gab es spannende 
Schlagabtausche über drei Sätze, die je-
doch beide unserer Ersten Niederlagen 
bescherten. Mit Biss besiegten Alex und 
Linus ihre Gegner in den Herreneinzeln 
eins und zwei, auch Rositsa und Esther 
setzten sich im Damendoppel durch. 
Jakob verlor sein Einzel nach drei Sät-
zen, doch Rositsa ließ im Damenein-
zel nichts anbrennen und sicherte ihrer 
Mannschaft ein Unentschieden.

SSV Ettlingen II und III  
gegen PS Karlsruhe I / II
Die zweite Mannschaft forderte zunächst 
PS Karlsruhe I heraus. Ulf Fildebrandt 
und Michael Schäfer konnten im ers-
ten Herrendoppel keinen Sieg erspielen, 
ebenso Lukas Ast und Christian Attig. 
Auch Mara Pfeffinger und Maxi Straub 
waren im Damendoppel am Ende unter-
legen. Maxi holte im Dameneinzel drei 
Sätze heraus, im dritten fiel die Ent-
scheidung aber zugunsten ihrer Geg-
nerin. Mara und Michael Schäfer im 
Mixed mussten sich geschlagen geben; 
genauso Lukas und Ulf in ihren Herren-
einzeln. Einzig Christian behielt dann die 
Nerven und siegte im dritten Einzel in 
zwei Sätzen. Die Zweite unterlag mit 7:1 
Punkten.
In der zweiten Begegnung wartete be-
reits PS Karlsruhe II auf unsere Mann-
schaft. Ulf und Michael schlugen sich im 
ersten Herrendoppel gut, konnten aber 
die Niederlage nicht verhindern. Auch 
Lukas und Christian gelangten zum drit-
ten Satz, dort waren sie aber erfolgreich. 
Drei Sätze brauchte auch das Damen-
doppel um Maxi und Mara bis zur Ent-
scheidung – von dieser profitierte aber 
der Gegner schlussendlich. Mara und 
Michael knüpften direkt mit drei Sät-
zen im Mixed daran an und gewannen. 
Lukas verlor im ersten Herreneinzel, 
während Ulf und Christian im zweiten 
und dritten Einzel Siege erspielten. Maxi 
machte im Dameneinzel dann den Sack 
zu und damit den Sieg in der Begeg-
nung mit 3:5 Punkten fix.
Die dritte Mannschaft tauschte mit der 
zweiten die Gegner und trat somit zu-
nächst gegen PS Karlsruhe II an. Tobias 
Weilbeer und Frank Friedrich drehten im 
ersten Herrendoppel das Spiel nach ei-
nem verlorenen ersten Satz und durch-
brachen im dritten Satz den Widerstand 
ihrer Gegner. Auch Gerhard Zimmer-
mann und Christian Ludwigs kämpften, 
verloren aber im letzten Satz mit zwei 
Punkten Rückstand. Katja Bode und 
Laura Kappenberger kamen im Damen-
doppel nah an ihre Gegnerinnen heran, 
konnten den Rückstand aber nicht wett-

machen. Im ersten Herreneinzel schlug 
Tobias seinen Gegner in zwei Sätzen. 
Jedoch unterlagen Frank und Gerhard 
in ihren Einzeln. Laura erkämpfte ihrer 
Mannschaft im Dameneinzel einen wei-
teren Punkt, das Unentschieden konn-
te aber durch die Niederlage im Mixed 
(Katja / Christopher) nicht mehr erreicht 
werden. Somit stand am Ende eine 
5:3-Niederlage zu Buche.
Es ging sogleich weiter mit der Begeg-
nung gegen PS Karlsruhe I. Leider wur-
den alle Spiele zu unseren Ungunsten 
entschieden, lediglich das Damendop-
pel (Katja/Laura) machte es nochmals 
spannend. Im dritten Satz mussten die 
beiden das Spiel in der Verlängerung 
dann aber abgeben. Eine Niederlage mit 
8:0 ist für kein Team leicht hinzunehmen 
– dennoch ist sich die Dritte ihrer Quali-
täten bewusst und wird in den nächsten 
Begegnungen ihr Können weiterhin un-
ter Beweis stellen.

SSV Ettlingen IV gegen TV Neuenbürg
In der vierten Mannschaft war die Am-
bition nach den bisherigen Erfolgen 
deutlich zu spüren. In ihrer einzigen 
Begegnung des Spieltages gegen den 
TV Neuenbürg musste sich die Vierte 
bereits vor Beginn des Spiels mit einem 
personell bedingten Nachteil ins Rennen 
begeben und den Punkt für das Damen-
doppel direkt an den Gegner schenken. 
Das erste und zweite Herrendoppel (1: 
Yoann Leblanc / Günter Wolf, 2: Fa-
bian Weber / Martin Dinh) gewannen 
die Gegner, auch im ersten und drit-
ten Herreneinzel (1: Yoann, 3: Martin) 
sprang kein Punkt für uns heraus. Das 
Dameneinzel von Sandra Schreiner, das 
Mixed (Sandra / Günter) und das zweite 
Herreneinzel (Fabian) sicherten der Vier-
ten drei Punkte. Am Ende mussten die 
Spieler mit einer 5:3-Niederlage abrei-
sen – wir werden uns aber revanchieren.
Alle Ergebnisse können jederzeit unter 
http://bwbv-badminton.liga.nu nachge-
lesen werden.

Abt. Volleyball

Damen 1 Regionalliga
VSG - TSV G.A Stuttgart 2:3 
(25:20, 25:14, 22:25, 23:25, 8:15)
Spielbilanz: 103:99 in Ballpunkten, 2:3 
in Sätzen
Vorletzten Sonntag empfingen die Da-
men der VSG in ungewohnter Frühe 
die TSV G.A Stuttgart in der Albgau-
halle. Zum zweiten Heimspiel wurde die 
Mannschaft von Kerstin Kirchgässner 
aus der zweiten Mannschaft verstärkt, 
da Corinna Schiefer berufsbedingt pas-
sen musste. 
Der erste Satz war bis 20:19 ausgegli-
chen. Am Ende punktete Nadine Tacke 
mit stark platzierten Aufschlägen, die 
zum ersten Satzsieg führten (25:20). Im 
zweiten Satz schlossen die Damen der 
VSG an den ersten Satz an und zwan-
gen den Gegner mit variablen Angriffen 

zu Fehlern. Vor allem Mannschaftskapi-
tän Saskia Seiwert machte den Stuttgar-
terinnen das Leben schwer. Die Gegner 
gaben den Satz 25:14 widerstandslos 
ab. So einfach gestaltete sich der fol-
gende Satz nicht. Die Konzentration 
ließ nach und es kam zu Abstimmungs-
problemen, die die Stuttgarterinnen ins 
Spiel kommen ließen. Die Damen gaben 
den dritten Satz 22:25 und den vierten 
Satz 23:25 ab. Der Gleichstand in Sät-
zen rüttelte die Damen der VSG im Tie-
Break leider nicht wach. Am Ende ging 
Stuttgart als Sieger vom Feld (8:15). 
Am Samstag sind die Damen der VSG 
zu Gast in Umkirch. Am 12. Nov. zur 
gewohnten Uhrzeit um 19:30 Uhr la-
den wir unsere Fans wieder herzlich in 
die Albgauhalle ein. Wir freuen uns über 
jede Unterstützung. Ihr motiviert uns, al-
les zu geben, dass am Ende auch die 
Satzbilanz stimmt.

Herren 1 Oberliga 
VSG - TSg Blankenloch 2 3:0 
(25:18, 23:25, 24:26)
Erster Auswärtssieg - Herren 1 gewinnt 
3:0 gegen Blankenloch
Letzten Samstag wurde die Herren 1 der 
VSG Ettlingen/Rüppurr in Blankeloch 
zum Lokalderby empfangen. Wir hatten 
uns vorgenommen, wieder die Leistung 
vom ersten Spiel abzurufen. Mit viel Un-
terstützung durch die zahlreichen mit-
gereisten Fans ging es in den ersten 
Satz. Die Zuschauer sahen zu Beginn 
ein knappes Kopf-an-Kopf-Rennen, wo-
bei die VSG meist die Oberhand behielt. 
Nach einer 18:16-Führung bauten wir 
erfolgreich mehr Druck auf und konnten 
den Satz klar mit 25:18 beenden. Zu Be-
ginn von Satz 2 setzten wir uns mit ei-
ner 4:0-Führung ab. Durch einige Fehler 
konnte Blankenloch nochmal auf 19:19 
ausgleichen. Die VSG blieb ruhig und 
behielt stets die Kontrolle und entschied 
diesen Satz mit 25:23 Punkten für sich. 
Ein Punkt war uns bereits sicher und es 
sollten 3 werden. Wir wollten auf keinen 
Fall wieder den Beginn des berüchtigten 
dritten Satzes verschlafen und starteten 
konzentriert in Satz 3, den wir knapp mit 
26:24 für uns entschieden. 
Mit 2 Siegen aus 3 Spielen weist unser 
Konto zu Beginn der Saison bereits 6 
Punkte auf und wir stehen auf einem 
guten fünften Platz. Nächste Woche 
geht es zum Regionalligaabsteiger und 
Tabellenführer nach Kappelrodeck. Hier 
können wir ohne Druck aufspielen und 
hoffen den Gastgeber mit druckvollen 
Aufschlägen und sicherer Annahme zu 
fordern.

Herren 3 Bezirksliga
VSG – TUS Durmersheim 3:0 (25:23, 
25:21, 25:21) VSG – SSC Karlsruhe 3:0 
(25:23, 25:22, 25:15) Spitzenreiter!
Für den Heimspieltag in der Albgauhalle 
Ettlingen hatte sich die Mannschaft viel 
vorgenommen. Das erste Spiel gegen 
die TUS Durmersheim begann recht 
zerfahren. Absprachefehler, Unordnung 
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in der Feldabwehr und unnötige Fehler 
im Angriff. Auch wenn es kein schönes 
Spiel war, konnte sich die Mannschaft 
zusammenraufen und den ersten Satz 
gewinnen. Die Sätze zwei und drei wa-
ren gleichfalls geprägt von Fehlern. Dur-
mersheim hielt gut dagegen, aber glück-
licherweise konnten wir auch in diesen 
Sätzen die Oberhand behalten und das 
erste Spiel mit 3:0 für uns entscheiden.
Im zweiten Spiel musste eine deutliche 
Steigerung her, um gegen die Jungs vom 
SSC bestehen zu können. Mit einer Auf-
schlagserie konnten wir uns gleich zu 
Beginn des ersten Satzes ein paar Punk-
te absetzen und auch im Folgenden lief 
es gut. Durch eine stabile Annahme und 
gute Angriffe hielten wir den SSC lan-
ge auf Abstand, bevor diese kurz vor 
Schluss nochmal gefährlich nahe ka-
men. Im zweiten Satz war es ein offener 
Schlagabtausch, gegen Ende des Satzes 
waren es dann ein paar gute Aufschlä-
ge, durch die der Satz für uns entschie-
den wurde. Den dritten Satz konnten wir 
dann klar gewinnen und somit einen 6:0 
Heimspieltag perfekt machen!
Für weitere Informationen, Kontakte und 
Trainingszeiten: https://volleyball-vsg.de

Damen 1 Regionalliga
VfR Umkirch – VSG 3:0 (25:13, 25:19, 
25:15) 0:3 - Glanzleistung ist was anderes
In voller Besetzung ging es zum VfR 
Umkirch. Mit dem Hintergedanken an 
das letzte Heimspiel, das knapp 2:3 
abgegeben wurde, wussten die Damen 
nicht so recht, was sie erwartete. In 
den folgenden 70 Spielminuten fehlte 
der Mannschaft von Ettlingen/Rüppurr 
dann durchweg die Konzentration und 
Sicherheit, sodass sie ohne Satzgewinn 
wieder die Heimreise antreten mussten.
Der erste Satz war nicht sehr vielver-
sprechend. Gleich zu Beginn wurde die 
Mannschaft mit platzierten Aufschlägen 
unter Druck gesetzt - Rückstand 2:9. 
Durch das eher langsame Spiel machten 
sie es dem Gegner einfach, einen sau-
beren Block zu stellen, der immer wieder 
Angriffe von Ettlingen/Rüppurr abgriff. 
Selbst geschuldet ging der Satz eindeu-
tig an die Gastgeber 13:25. Im zweiten 
Satz steigerte sich die Mannschaft zwar 
etwas, aber einige Aufschlagfehler auf 
VSG-Seite und ein durchgehend starkes 
Spiel der Heimmannschaft führten zur 
nächsten Satzabgabe (19:25). Im drit-
ten Durchgang kam ein bisschen mehr 
Frische in die Mannschaft. Clever plat-
zierte Angriffe von Mannschaftskapitän 
Saskia Seiwert und schöne Abwehrakti-
onen von Diagonalangreiferin Tanita Witt 
brachten ein paar Lichtblicke. Doch am 
Ende waren es zu wenige. So endete 
der letzte Satz 15:25 und das Spiel geht 
verdient 0:3 an VfR Umkirch.
Die nächste Gelegenheit zu glänzen, ist 
vor heimischem Publikum am nächsten 
Samstag, 12.11. um 19:30 Uhr, gegen 
die TG Biberach. “Zuhause klappt’s ir-
gendwie besser“ - Das liegt wohl an 
unseren tollen Fans! Wer davor noch 

nichts vorhat, kann sich schon um 16 
Uhr unsere Herren 1 anschauen, die ge-
gen den VC Offenburg vorlegen.

Herren 1 Oberliga
TV Kappelrodeck – VSG  
(26:24, 25:23, 25:23)
Herren 1 unterliegt in Kappelrodeck
Die zahlreich erschienenen Zuschauer 
konnten ein sehr spannendes Volleyball-
spiel auf hohem Niveau sehen. In Satz 1 
und 2 ging die VSG jeweils in Führung 
und kontrollierte über lange Strecken das 
Spiel. Leider fehlte es uns an der Konse-
quenz und wir mussten Satz 1 mit 24:26 
und Satz 2 mit 23:25 abgeben. In Satz 
3 liefen wir meist einer knappen Führung 
von ca. 2 Punkten hinterher und verlo-
ren auch dieses Kopf-an-Kopf-Rennen 
mit 23:25. Leider spiegelt das deutliche 
Satzergebnis von 0:3 nicht den Verlauf 
des Spieles wider. Die erzielten Punkte 
von 70:76 zeigen schon eher wie knapp 
dieses Spiel war. So mussten wir nach 
unserer bisher wohl besten Leistung die-
ser Saison mit leeren Händen zurück nach 
Karlsruhe reisen, sind aber fest entschlos-
sen unseren Punktestand in einer Wo-
che wieder aufzubessern. Wir stehen nun 
nach absolvierten 4 Spielen mit 6 Punkten 
auf Rang 7. Nächsten Samstag (12.11.) 
empfangen wir den VC Offenburg. Das 
Spiel findet dieses Mal in der Albgauhalle 
um 16 Uhr statt. Offenburg steht nach 5 
Spielen mit 9 Punkten auf Platz 4. 
Vorschau Heimspiele:
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Sa. 12.11. Albgauhalle:
16:00 Uhr Herren 1 vs VC Offenburg
19:30 Uhr: Damen 1 vs TG Biberach
Für weitere Informationen, Kontakte und 
Trainingszeiten: https://volleyball-vsg.de

Lauftreff Ettlingen

39. Pfinztallauf, TSV Berghausen
(23. Oktober)
Beim Pfinztallauf war bestes Laufwetter. 
Die Wendepunktstrecke führte fast aus-
schließlich auf asphaltierten Straßen und 
Wegen durch ein leicht hügeliges Gelände.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Aul, Michael 48:38 M55 13
Schlippe, Gudrun 50:20 W60 1

mainova Frankfurt Marathon
(30. Oktober)
Der Frankfurt Marathon zählt zu den re-
nommierten internationalen Marathons 
der Bundesrepublik. Wegen der flachen 
Strecke werden oft Zeiten in Weltrekord-
nähe erzielt.
Mit etwas Abstand dazu erreichten die 
drei Teilnehmer des Lauftreffs das Ziel in 
der Messehalle.
Lauftreff-Ergebnisse 42,195 km:
Name Zeit AK Rang
Leyer, Martin 3:53:38 M45 927
Schnepf, Steffen 3:57:54 M35 911
Krumphaar, Frank 4:15:37 M45 1242

10. SwissCityMarathon, CH Luzern
(30. Oktober)
Knapp 50 Läufer*innen aus Karlsruhe 
und Ettlingen machten sich gemeinsam 
auf den Weg, um im schönen Luzern am 
Vierwaldstätter See einen der beliebtes-
ten Läufe in der Schweiz zu bestreiten. 
Leider hatten sich die umliegenden Ber-
ge im Nebel versteckt. Die sehr schö-
ne abwechslungsreiche Strecke mit ein 
paar Anstiegen führte am See entlang, 
rund um die Halbinsel Horw, durch ein 
Fußballstadion, die Halle des Kunstmu-
seums und die Fußgängerzone der Alt-
stadt. Der Zieleinlauf war im Innenhof 
des Verkehrsmuseums. Die Anwohner 
an der Strecke, zahlreiche Musikgrup-
pen und auch Alphornbläser sorgten für 
eine tolle Stimmung. Die Marathonläufer 
hatten den Rundkurs zweimal zu durch-
laufen.
Dominika Grünewald lief hier in Luzern 
ihren ersten Marathon in sehr guten 3:25 
Stunden und verfehlte nur knapp den 
dritten Platz in ihrer Altersklasse.
Lauftreff-Ergebnisse 42,195 km:
Name Zeit AK Rang
Grünewald, Dominika 3:25:10 W40  4
Rauenbühler, Dieter 3:56:16 M55 48
Weber, Bernd 4:11:48 M60 28

Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name Zeit AK Rang
Grünewald, Roland 1:47:28 M40 302
Herrmann, Kathleen 1:51:55 W40  91
Möhlmann, Egon 1:52:06 M65 10
Schlippe, Gudrun 1:56:06 W60 5
Kuhn, Nadine 2:00:34 W35 177
Möhlmann, Ulla 2:02:10 W60 14
Weber, Erika 2:05:22 W60 18
Schrieber, Reinhard 2:12:59 M65 40
Russ, Doris 2:38:06 W50 221
Gottschlich, Manuela 2:41:14 W55  98
Kiefer, Inge 2:45:03 W70 5

19. Hockenheimringlauf
(1. November)
Etwas langsamer als die Formel 1, aber 
dafür ohne Boxenstop und ohne Um-
weltverschmutzung, waren wieder zahl-
reiche Läufer*innen auf der Rennstre-
cke in Hockenheim unterwegs. Auf der 
schnellen Strecke wurden wieder gute 
Zeiten gelaufen.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km:

Name Zeit AK Rang
Tesfay, Efrem 34:21 M 11
Schwarzwälder, Oliver 40:43 M40 11
Vögele, Tobias 43:17 M40 26
Wipfler, Gerhard 59:22 M75 3

41. Ötigheimer Herbstlauf
(5. November)
Bei regnerischem Schmuddelwetter ka-
men weniger Teilnehmer zu diesem Klassi-
ker unter den Volksläufen der Region. Wir 
gratulieren Efrem Tesfay zu seinem ersten 
Gesamtsieg auf der 10-km-Strecke.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Tesfay, Efrem 34:44 MHK 1
Frenzel, Markus 44:01 M30 7
Lauinger, Siegfried 55:15 M60 11



Nummer 45
Donnerstag, 10. November 2016 29

Südpfalz-Cross, LG Rülzheim
(5. November)
Die LG Rülzheim bot 4 Cross-Distanzen 
an von 2,3 km bis 9,7 km. Bei Regen und 
9 Grad war es eine matschige, anstren-
gende Herausforderung für die Teilnehmer.
Lauftreff-Ergebnisse 9,1 km:
Name Zeit AK Rang
Garcia, Markus 44:57,6 M40 7
Ergebnisse, Links zu Berichten und Bil-
der unter www.laufinfo.eu.
Informationen zu Aktivitäten des Lauf-
treffs unter www.lt-ettlingen.de.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
VORSCHAU
Sa. 10:00 BG Karlsbad - U12
Sa. 11:00 UC Baden-Baden - U18
So. 09:00 SSC Karlsruhe - U12/13
So. 14:00 TS Durlach - U17
So. 16:00 TV Bühl - Herren 2
So. 17:30 USC Freiburg 2 - Herren 1
Mo. 18:00 BV Linkenheim U19 - U17

Judoclub Ettlingen
Integration durch Sport -  
Sport mit Flüchtlingen
Vom Landessportverband Baden-Würt-
temberg gab es ein Seminar für den 
Sport mit Flüchtlingen und Migranten. 
Der Judo Club Ettlingen arbeitet seit 
mehreren Jahren mit Migranten und 
Flüchtlingen, sowie Spätaussiedlern in 
verschiedenen Gruppen. Aus diesem 
Grund waren Präsidentin Doris Palermo 
und Sportwart Alfredo Palermo in Ruit 
um sich über den neuesten Stand zu 
informieren.
Sport mit Flüchtlingen ist zur Zeit ein gro-
ßes Thema und der Judo Club Ettlingen 
ist mit seiner Arbeit als Stützpunkt aner-
kannt. Frauen, Kinder und Jugendliche, 
sowie Männer aus den verschiedenen Kri-
sengebieten kommen nach Ettlingen. Der 
JC Ettlingen unterstützt sie dabei bei der 
Bewältigung der oft dramatischen Flucht 
und hilft beim Erlernen der Sprache und 
der Integration. Bei diesem Seminar wur-
den viele Tipps und Anregungen durch 
die verschiedenen Landesverbände und 
Sportbünde gegeben und vor allem auch 
der Austausch mit anderen Vereinen und 
Stützpunkten war für die beiden Vor-
standsmitglieder sehr interessant.

TSC Sibylla Ettlingen
Fachprüfung Trainerin C Latein 
bestanden

Mit einer makel-
losen Prüfung hat 
Sibylla-Sportwartin 
Tatjana Beinhauer 
am Wochenende 
die fachliche Prü-
fung zur Trainerin 
C Latein bestan-
den. An zwei Prü-

fungstagen legte Tatjana zusammen 
mit rund 40 anderen Tänzerinnen und 
Tänzer, darunter nationale und interna-
tionale Spitzentänzer, Deutsche Meis-
ter und Europameister, die dreiteilige 
Prüfung ab: Eine Tänzerische Prüfung 
(Vortanzen) auf BAS-Niveau, eine Fach-
liche Prüfung (Figuren ziehen) über die 
Figuren in der Latein-Technik von Walter 
Laird und eine Pädagogische Prüfung 
(Lehrprobe), in der vor einer Kommissi-
on ausgeloste Figuren einer Gruppe von 
C-Paaren beigebracht werden mussten 
Souverän meisterte Tatjana alle Prü-
fungsteile und sicherte sich damit die 
Anerkennung der A-Prüfer und des Aus-
bilders Diplom-Trainer Joachim Krause. 
Nach der überfachlichen Ausbildung im 
Frühjahr wird sie als lizenzierte Leis-
tungssport-Trainerin die Leistungssport 
Abteilung des Clubs verstärken.
DREIMAL FINALE IN KAISERSLAUTERN
Mit einem 3. Platz in der Hauptgrup-
pe D-Standard und einen 6. Platz in 
der Hauptgruppe CLatein schlossen 
Andreas Brock und Mariela Mielke das 
Herbst-Turnier in Kaiserslautern am ver-
gangenen Wochenende erfolgreich ab 
und konnten sich in Standard die dritte 
Aufstiegs-Platzierung sichern.
Auch Moritz Höll und Nina Kegreis er-
reichten zu ihrer großen Freude das 
Finale in der Hauptgruppe D-Standard 
und sicherten sich mit ihrem 6. Platz 
ihre erste Platzierung. Herzlichen Glück-
wunsch an die beiden Paare!
Weitere Informationen wie immer über un-
ser Info-Telefon 0176 34004540 oder über 
unsere Homepage www.tsc-sibylla.de.

Ski-Club Ettlingen

Winterrunde hat begonnen
Mit 8 gemeldeten Mannschaften startet 
der Ski-Club Ettlingen in die Medenrun-
de. Der Verein wünscht allen Spielerin-
nen und Spielern erfolgreiche, faire und 
verletzungsfreie Spiele.
Zwei Begegnungen haben auch schon 
stattgefunden.
Die Herren 30 trennten sich auswärts 
von der Post-Sportgemeinschaft 05 
Pforzheim mit 3:3 und die Herren 3 ge-
wannen ihr erstes Heimspiel gegen den 
TSV Jöhlingen 4:2.

Ergebnisse Wintermedenrunde
Herren 30 (4er) (Heim) vs 
TC Diedelsheim 2:4
Herren (4er) (Auswärts) vs 
SSC Karlsruhe 6:0

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Herber Punktverlust beim Schlußlicht
Nach einem Krimi kam unsere erste 
Mannschaft in der Oberliga Baden-Würt-
temberg zu einem 8:8 – Unentschieden 
beim bisherigen Schlußlicht SC Staig. 
Erstmals schlug in dieser Saison Jörg 
Kühnberger für den Langzeitverletzten 

Stephan Fischer auf. Einen wichtigen 
Sieg steuerte Jörg ebenso bei, wie Jo-
nas Fürst und Jan Ebentheuer-Barcelo. 
Wichtig die beiden Erfolge von Kapi-
tän Norman Schreck. Ganz stark spielte 
das vordere Paarkreuz aus Staig auf. 
Im Pech auf Ettlinger Seite war dieses 
mal Daniel Weiskopf, der beide Spiele 
knapp abgeben musste. Umso erfreu-
licher dann der Sieg von Vaclav Fry-
drych. Leider mussten die beiden das 
Schlussdoppel erstmals abgeben. Dank 
zweier gewonnener Doppel zu Beginn 
reichte es dennoch zu einem wichtigen 
Auswärtspunkt.

Herren II bleiben sieglos
Erwartungsgemäß konnte man gegen die 
TG Eggenstein nichts bestellen. Toll war 
der Einsatz von Tarek Bayoumi und Ben-
jamin Bauermeister, die die erkrankten, 
beziehungsweise verletzten Niklas Braun 
und Christian Gerwig vertraten. Bei der 
3:9 – Heimniederlage steuerte aber Ale-
xander Kappler einen großartigen Sieg 
gegen Eggensteins Nummer Eins, Bernd 
Griesinger, bei. Ein Doppelsieg der 
Youngster Bayoumi/Bauermeister und ein 
schön herausgespielter Sieg von Steffen 
Jung gegen Eberwein konnte das TTV-
Sextette noch auf der Habenseite ver-
buchen. Am Samstag, 12.11. kommt es 
nun im Heimspiel gegen die TG Söllingen 
zum großen „Showdown“ zwischen dem 
Tabellenletzten und dem Vorletzten.
Hier zählt nur ein Sieg für den TTV.

Herren III sind Tabellenführer
Mit einem in dieser Höhe nicht zu erwar-
tenden 9:2-Sieg kehrte die dritte Mann-
schaft von der Post Südstadt Karlsruhe 
heim und ist nun aktueller Tabellen-
führer der Bezirksliga Süd. Das kom-
plette Team bestach an diesem Abend 
mit einer hochkonzentrierten Leistung. 
Ein Dank an Dominik Sass, der für 
den verhinderten Tilman Ditzinger ein-
gesprungen ist und auch gleich einen 
Einzelerfolg, wie auch einen Doppelsieg 
beisteuern konnte.

Herren IV bezwingen Söllingen
Ohne ihre Nummer 1, 2 und 4 kam die 
„Vierte“ zu einem hoch zu bewertenden 
9:6-Sieg über die TG Söllingen II. Her-
ausragend hier Markus Mader und Jonas 
Hansert mit insgesamt vier Einzelsiegen.
Markus Kühn, Ottmar Hiller, steuerten 
wie auch Laszlo Lörincz und Fabio Bian-
zano je einen wichtigen Einzelsieg bei. 
Zusammen mit dem Anfangserfolg im 
Doppel durch Kühn/Lärincz reichte es 
zum wichtigen Sieg, der Tabellenplatz 2 
in der Kreisliga sichert, punktgleich mit 
dem TV Malsch.

Freies Tischtennis-Spielen für Alle
Ab sofort findet jeden Sonntag von 18 
bis 20 Uhr wiede für alle Tischtennis-
begeisterten, Schwimmbadspieler das 
freie Tischtennis-Spielen mit und beim 
Tischtennisverein Ettlingen statt. Alte 
Eichendorffturnhalle Ettlingen. Schläger 
und Bälle können gestellt werden.
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Vorschau:
Freitag, 11.11., 20 Uhr: Damen-Pokal-
halbfinale: Damen I – VSV Büchig II

Samstag, 12.11., 18 Uhr: 
Herren II – TG Söllingen

Sonntag, 13.11., 14 Uhr: 
TG Donzdorf – Herren I
12./13.11.2016: Jugendbezirksmeister-
schaften in Weingarten mit aktuell 22 
TTV-Kindern

Ettlinger Keglerverein e.V.
1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen 1 - KV Wolfsburg 1  
6174 : 6101
Am vergangenen Sonntag war in einem 
Nachholspiel zum 6. Spieltag der KV 
Wolfsburg in Ettlingen zu Gast. Vor gut 
gefüllter Kulisse holten Gerd Wolfring 
(1046 Kegel) und Andreas Christ (1056 
Kegel) zu Beginn des Spiels einen so-
liden Vorsprung von 157 Kegel heraus.
Andreas Wolf (998 Kegel) und Rainer 
Grüneberg (1031 Kegel) mussten gegen 
stark spielende Gäste einige Kegel ab-
geben, so dass der Vorsprung auf 105 
Kegel schrumpfte. Thomas Speck (1023 
Kegel) und Dieter Ockert/Jörg Schneide-
reit (1020 Kegel) mussten zwar auch ei-
nige Kegel abgeben, hatten aber durch 
einen tollen Schlussspurt im letzten Ab-
räumen das Spiel am Ende doch sicher 
nach Hause gebracht. Auf dem 3. Tabel-
lenplatz liegend können unsere Männer 
zuversichtlich in das nächste Spiel am 
kommenden Wochenende gehen.

Qualifikation zur LM 2017  
für Vereinsmannschaften 
Am vergangenen Wochenende startete 
die diesjährige Qualifikation zur Landes-
meisterschaft der Vereinsmannschaften. 
An insgesamt drei Spieltagen werden 
die 6 Teilnehmer des Halbfinales aus-
gespielt. Nach dem 1. Spieltag bele-
gen unsere Seniorinnen mit 1679 Kegel 
den 7. Tabellenplatz, unsere Senioren 
A mit 2872 Kegel den 1. Tabellenplatz 
und unsere Senioren B mit 1760 Ke-
gel ebenfalls den 7. Tabellenplatz. Wäh-
rend unsere Senioren A bereits einen 
komfortablen Vorsprung herausarbeiten 
konnten, fehlen unseren Seniorinnen 
und Senioren B nach dem 1. Spieltag 
nur wenige Kegel zum Erreichen eines 
Qualifikationsplatzes.

Es spielten bei den Seniorinnen:
Rita Diessner 430 Kegel, Heidi Queißer 
421 Kegel, Elvira Maier 415 Kegel und 
Michaela Heidl 413 Kegel

Es spielten bei den Senioren A:
Thomas Speck 517 Kegel, Jörg Schneide-
reit 490 Kegel, Rainer Grüneberg 486 Ke-
gel, Siegmund Kull 477 Kegel, Gerd Wolf-
ring 459 Kegel und Peter Kafka 443 Kegel

Es spielten bei den Senioren B:
Klaus Kübel 477 Kegel, Wilfried Lau-
terbach 463 Kegel, Ivan Lovakovic 436 
Kegel und Dumitru Mois 384 Kegel

Vorschau  
auf das kommende Wochenende:
Sa., 14 Uhr SG Ettlingen 1 –  
SG GH 78/GW Sandhausen 1

Schützenverein Ettlingen
1. Rundenwettkämpfe Luftpistole
Am 6. November fuhren unsere Schüt-
zen zu ihren ersten Rundenwettkämpfen 
mit der Luftpistole. Mannschaft 1 traf 
auf die Schützen der SG Durlach 4 in 
der Kreisklasse E, Mannschaft 3
auf die Schützen des SV Eggenstein 3 
in der Kreisklasse G.
Geschossen wurden vier Runden mit je 
10 Schuss auf 10 Meter.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
SG Durlach 4:
Patrick Stolzenberger 328 Ringe
Karin Scheib 283 Ringe
Bernedetto Vivona 267 Ringe
Gesamt: 878 Ringe

SV Ettlingen 1:
Tobias Bronner 358 Ringe
Felix Haberbusch 346 Ringe
Marion Marmein 331 Ringe
AK Harald Plehn 319 Ringe
Gesamt: 1035 Ringe

Endstand 878 zu 1035 Ringe für Ett-
lingen1  
SV Eggenstein 1:
Harald Ehrmann 314 Ringe
Erhard Dehm 307 Ringe
Rolf Schuster 302 Ringe
Gesamt: 923 Ringe

SV Ettlingen 3:
Mathias Bohn 256 Ringe
Tobias Bohn 248 Ringe
Thomas Ruf 233 Ringe
Gesamt: 737 Ringe

Endstand 737 zu 923 Ringe 
für Eggenstein 1

Arbeitsdienst
Einen Tag zuvor fand unser letzter Ar-
beitsdienst für dieses Jahr statt. Trotz 
schlechten Wetters fanden sich 22 Mit-
glieder ein, um unsere Stände, Schieß- 
anlagen und Hallen zu reinigen und auf 
Vordermann zu bringen. In Angriff ge-
nommen wurde auch die zweite Hälfte 
der Brüstung im Pistolenstand. Das alte 
Holz hatte sich durch Witterungsein-
flüsse zersetzt, es wurde abgebaut und 
durch neue Holzbalken ersetzt. Nach 
getaner Arbeit freuten sich alle über die 
warme Stärkung, die unser Koch zube-
reitet hatte.
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer.            

Musikverein Ettlingen
Congratulations
Am Sonntag, 13. November, wird der 
Musikverein mit seinem Kooperations-
verein Harmonie Rüppurr um 18:30 Uhr 
im Keilberth-Saal im Wohnstift am Rüp-
purrer Schloss ein Konzert gestalten, um 
das 90-jährige Jubiläum des Partnerver-

eins zu feiern. In 90 Jahren spielt sich 
ein Verein durch viele Musikrichtungen; 
an dieser Vielfalt werden die Zuhörer 
teilhaben können. Das kurzweilige Kon-
zert beginnt mit der „Jubilee Prelude“, 
einem lieblichen Konzerteröffnungsstück 
in traditioneller Form, das für ein 20-jäh-
riges Dirigentenjubiläum einer Schweizer 
Kapelle komponiert wurde. Im zweiten 
Stück stellen die Saxophone zu Beginn 
eine wunderbare lyrische Melodie vor, die 
nach und nach vom gesamten Orches-
ter übernommen wird. Das Stück „Se-
cond Waltz“ wurde von Dimitri Schosta-
kovitsch ursprünglich für Tanzorchester 
komponiert. Weiter geht es durch die 
Welt der Musik über Pop und Rock in-
klusive einiger Melodien von Gershwin. 
Nach der Pause, in der Musiker und Zu-
hörer auf das Jubiläum anstoßen möch-
ten, wird das bunte Programm fortgesetzt. 
Nach dem Konzertmarsch „Congratulation“ 
erobert das Orchester mit „Startrek“ das 
Weltall, feiert erst in „Paris“ und dann ganz 
volkstümlich mit der „Bierkrügle Polka“. 
Lauschen Sie den Highlights der Ver-
einsgeschichte und lassen Sie nach 
dem Konzert den Abend mit uns aus-
klingen. Geleitet wird das Konzert von 
Stephan Rothe.

Unsere Termine im Überblick
13.11. 11:30 Volkstrauertag
13.11. 18:30 Jubiläumskonzert in 

Rüppurr, Keilberth-Saal
4.12. 18:00 Sternlesmarkt Ettlingen
29.11. 18:00 Weihnachtsstadt 

Karlsruhe
24.12. 15:15 Weihnachtsstunde 

Rüppurr
24.12. 16:00 Weihnachtsstunde 

im Schlosshof

Jahreskonzert 2016: Hits, Newcomer und 
Unerhörtes aus Film, Klassik und Pop. 6/8
Die Vorbereitungen für das kommen-
de Jahreskonzert laufen. Das Publikum 
kann sich auf Allzeithits von Carl Orff, 
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Filmmusik aus Titanic und Herr der 
Ringe sowie Populäres von Adele, Eric 
Clapton, Michael Jackson und Shawn 
Mendes freuen.
Unsere Konzertbesucher und YouTube 
Fans erwarten von uns jedes Jahr ein 
tolles musikalisches Programm und he-
rausragende Solisten. In diesem Jahr 
wollen wir auch ein Fest für die Augen 
bieten. Daher werden wir erstmalig un-
seren Auftritt mit einer Lichtshow unter-
malen. Außerdem werden wir 4 Schlag-
zeuger vom Musikverein Pfaffenrot und 
Valdo Preema am großen Schlagwerk 
präsentieren. Besonders zu den Pro-
grammtiteln aus der Filmmusik bieten 
wird hier „ganz großes Kino“ und sind 
sicher, dass dies beim Zuhörer und Zu-
schauer einen unvergesslichen Eindruck 
hinterlässt. Neugierig geworden? Dann 
reservieren Sie sich gleich ein Ticket.
Das Konzert findet am 27. November 
ab 18 Uhr in der Schlossgartenhalle 
statt. Tickets sind ab sofort erhältlich. 
Sie kosten im Vorverkauf 15 € (ermäßigt 
10 €), an der Abendkasse 17 € (12 €). 
Karten gibt es bei der Stadtinformation, 
über die Orchestermitglieder oder Fr. 
Baader tel. 0157 71967962.
Weitere Informationen über das Orches-
ter finden Sie auf unserer Homepage 
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.
Videos unter 
http://www.youtube.com/edition49 und 
http://www.youtube.com/
mandolinenorchester

Jazzchor

Nur wenige Tage nach dem erfolgrei-
chen Konzert „Music for body and soul“ 
in der Schlossgartenhalle will der Jazz-
chor am kommenden Samstag, 12. No-
vember, erneut Kostproben seines Kön-
nens abgeben.
Bei einem gemeinsamen Konzert mit 
dem Bonner Jazzchor (im Bild) erwartet 
die Zuhörer ein bunter Mix aus Swing-
Standards, verjazzten Pop-Stücken und 
melodischen Balladen. Das Konzert 
findet in der Paul-Gerhardt-Gemeinde 
(Stephanienbad) in Karlsruhe statt und 
beginnt um 19 Uhr.
Der Bonner Jazzchor unter der musi-
kalischen Leitung von Sascha Cohn ist 
Preisträger nationaler und internationaler 
Chorwettbewerbe und zählt zu den re-
nommiertesten Jazzchören in Deutsch-
land. Zu den Spezialitäten des Bonner 
Jazzchors gehören überraschende Be-
arbeitungen deutscher Volkslieder.

Der Jazzchor Ettlingen genießt in der 
Kulturszene auch über die Landesgren-
zen von Baden-Württemberg hinweg ei-
nen ausgezeichneten Ruf. Neben vielen 
Auftritten in der Region stand er auch 
beim Jazzfestival in Montreux und beim 
internationalen Musikfestival (FIMU) in 
Belfort mehrfach auf der Bühne. Die 
meisten Stücke hat Chorleiter Wolfgang 
Klockewitz speziell für den Jazzchor Ett-
lingen arrangiert.
Karten gibt es in Ettlingen in der Buch-
handlung Abraxas (Telefon 0 72 43/3 
15 11) und in Waldbronn bei LiteraDur 
(Telefon 0 72 43/52 63 93).
Da sich die Adventszeit mit großen 
Schritten nähert, sei auch schon auf 
das traditionelle Konzert des Jazzchors 
Ettlingen im Asamsaal des Ettlinger 
Schlosses verwiesen. Unter dem Motto 
„Jazz im Advent“ präsentiert der Chor 
bekannte, aber auch weniger bekann-
te Advents- und Weihnachtslieder im 
jazzigen Gewand. Das Adventskon-
zert des Jazzchors Ettlingen findet am 
Samstag, 17. Dezember, um 20 Uhr 
statt. Mehr Informationen gibt es unter 
www.jazzchor-ettlingen.de und auf Fa-
cebook unter Jazzchor Ettlingen.

Singkreis Ettlingen e.V.

Gedenkstunde am Volkstrauertag
Der Singkreis ist dieses Jahr von der 
Stadt Ettlingen eingeladen, die Gedenk-
stunde am Volkstrauertag am Sonntag, 
13. November musikalisch mitzugestal-
ten. Während der Totenehrung werden 
Schülerinnen und Schüler an den Kreuz-
gruppen im Ehrenhain und an den Grab-
stätten der Gewaltopfer Blumengebinde 
niederlegen. Die zentrale Gedenkstunde, 
zu der der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge und die Stadt Ettlingen 
einladen, soll um 11.30 Uhr in der Aus-
segnungshalle auf dem Friedhof Ettlingen 
stattfinden. Hierzu werden die Mitglieder 
und Freunde des Singkreises aufgefor-
dert, diese Veranstaltung zu besuchen.

Traditioneller Familien-Nachmittag
Alle Mitglieder und Freunde des Chores 
sind eingeladen, den traditionellen Fami-
liennachmittag am Sonntag, 13. Novem-
ber ab 12.30 Uhr im Likal Quatro Mori 
im Baggerloch mitzuerleben. Nach dem 
Mittagessen wird Erhard Schlager wieder 
über das laufende Vereinsjahr interessante 
Bilder präsentieren, die an der Leinwand 
bestaunt werden können. Gerne können 
auch eigene Aufnahmen mitgebracht wer-
den. Bei Kaffee und Kuchen soll dann der 
Nachmittag ausklingen. Damit die Gast-
stätte besser planen kann, bittet die erste 
Vorsitzende Gabriele Rutschmann um An-
meldung. Telefon 07243 32765.

Marinekameradschaft
Am 26. Oktober erfreute der Shanty-
Chor der Marinekameradschaft Ettlin-
gen wie jedes Jahr, die Bewohner des 

Franz-Kast-Hauses. Lauthals stimmten 
die Bewohner in den stimmgewaltigen 
Gesang ein und hatten große Freude an 
diesem Auftritt.

Frau B., Bewohnerin des Franz-Kast-
Hauses und eines der ältesten Mitglieder 
der Marinekameradschaft Ettlingen, wur-
de herzlichst begrüßt. Sie kannte jedes 
Lied auswendig und sang kräftig mit. Die 
meisten der Bewohner erinnerten sich 
noch an den schönen Nachmittag mit 
Seemannsliedern vom letzten Jahr und 
applaudierten voller Begeisterung.

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert im Birdland59:
FREITAG, 11.11. SaxShop
SaxShop -  
kreativer Jazz-Pop aus Mannheim!

Dank ihres außergewöhnlichen Reper-
toires und nicht zuletzt durch ihren Witz 
und Charme schafft es die Saxophon-
Formation auf atemberaubende Weise 
den Zuhörer quer durch alle Generatio-
nen fest in seinen Bann zu ziehen.
Ihre Eigenkompositionen, geprägt von 
jazzigen Balladen, Groove Jazz mit 
Funk-Soul-Charakter, rhythmusgela-
denen Elementen lateinamerikanischer 
Musik sowie Einflüssen arabisch-orien-
talischer Harmonik und Melodien, ma-
chen den unverkennbaren Stil von Sax-
Shop aus. Als Gründungsmitglied von 
SaxShop zieht Nicolai Pfisterer nicht nur 
die organisatorischen Fäden im Hinter-
grund, er trägt auch einen großen Teil 
zum abwechslungsreichen Repertoire 
der Band bei. So weiß er mit lyrisch dra-
matischen und bewegend perkussiven 
Eigenkompositionen, sowie intelligent 
durchdachten Arrangements bekannter 
Popsongs der Band einen Großteil ihres 
individuellen Klangs zu geben.
Julian Schunter ist der entspannte Ru-
hepol innerhalb der Band. Durch seinen 
runden und zugleich warmen Ton auf 
dem Altsaxophon zaubert er ergreifende 
Melodien. Er ist der Mann der leisen 
Töne und vermag es das Publikum in 
seinen Bann zu ziehen. Julian studierte 
Jazz-Saxophon und Musikpädagogik an 
der Hochschule für Musik in Nürnberg.
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Paul Stoltze ist der integrierte Sachse 
im Bunde. Der gebürtige Chemnitzer 
schreibt ebenfalls Titel für SaxShop und 
überzeugt durch eingängige gefühlsbe-
tonte Melodien. Obendrein sind dem 
ausdrucksstarken Tenorsaxophonisten 
an Abwechslungsreichtum in improvi-
sierten Soli keine Grenzen gesetzt - mal 
verrückt und frech, dann wieder melo-
disch und sensibel.
Sebastian Nagler ist der Fels in der 
Brandung. Unsere „Rhythmusgruppe“ 
gibt den Beat wie ein Schlagzeug und 
schafft die klangliche Basis von Sax-
Shop. Abgehärtet durch die eisigen 
Temperaturen Schwedens, in dessen 
Hauptstadt Stockholm er sein Jazz-Mu-
sikstudium abschließen konnte, hat er 
eine atemberaubende Ausdauer. Ohne 
einen Atemzug zu verschwenden macht 
er seinen Job und stellt die perfekte Be-
setzung für die Basis von SaxShop dar!
Eintritt 12 € //  
erm. 7 € (Mitglieder, Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30
Abendkasse // keine Reservierung

Do., 17. November: Von Ettlingen zum 
„Alter Bahnhof“ Malsch
Vom Ettlinger Stadtbahnhof wandern wir 
nach Ettlingenweier und am Sulzbacher 
Baggersee vorbei nach Malsch zum 
Gasthof „Alter Bahnhof“. Gäste sind 
herzlich willkommen.
Abfahrt: Karlsruhe Albtalbahnhof: 8:47 Uhr
Treffpunkt: Ettlingen Stadt ZOB um 9 Uhr. 
Gehzeit: 3,0 Stunden, 13 km, leicht 
Führung: Hans Peter Ehrle
City- / Seniorenkarte erforderlich

Sommerferien 2017: Schönbrunner 
Hütte für Familien & Gruppen
Normalerweise wird unsere Schönbrun-
ner Hütte von ganzen Gruppen gebucht. 
Vom 1. bis 10. September aber wa-
gen wir etwas Neues: Wir wollen unsere 
Selbstversorger-Hütte für „Kleingruppen“ 
öffnen. In dieser Zeit wird permanent ein 
Hüttenwart oben sein, damit Familien 
und/oder Freunde hoch kommen und 
einen schönen Ferienabschluss genie-
ßen können – für eine Nacht oder länger.
Dieses Angebot gilt für DAV’ler und ge-
nauso für Nicht-Mitglieder! 
Damit wir nun wissen, ob dieses Ange-
bot interessant ist, bitten wir um eine 
Vorab-Meldung. Bitte schreibt bis 30.11. 
zunächst unverbindlich an Jörg Keßler: 
joerg.kessler@davettlingen.
de. Auch mit Hüttenwart gilt weiterhin 
Selbstversorgung. Da es keine PKW-
taugliche Zufahrt zu Hütte gibt, müssen 
die eigenen Vorräte ca.15min z.B. im 
Rucksack getragen werden.

Der Hüttenbetreuer koordiniert dann 
die Gruppen zu Betten-Belegung und 
Küchen-Orga. Wie immer gibt es auf 
der Hütte Getränke (Bier, Sprudel (sauer 
und süß) und Wein) zu günstigen Prei-
sen zu kaufen. Für die Übernachtung 
gilt die Preistabelle auf der Hütten-
Homepage www.schoenbrunner-huette.
de. Dort stehen auch alle interessanten 
Daten sowie Vorschläge zu Touren und 
Aktivitäten.

Sonntag 13.11.: Zum Hutzenbachersee
Gemeinschaftstour: Vom Tonbachtal 
führt unser Weg über den Höllkopf zum 
Hutzenbachersee. Zurück geht es über 
Hirschstein und Flößerhütte. Organisation: 
Volkmar Triebel, Tel. (01 73) 9 80 98 90, 
Email: triebel@printpark.de
Anforderungen: Kondition für 23 km 
Strecke und 780 Höhenmeter. Ruck-
sackverpflegung ohne Einkehr.
Treffpunkt: Am Sonntagmorgen um 
8 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlingen.

Samstag 19.11.2016: Arbeitseinsatz 
auf der Schönbrunner Hütte
Die etwas andere Herbstaktivität, aber 
auch sehr schön. Hütten-Pflege und –
Wartung stehen auf dem Programm, z.B. 
aber Bettenwechsel drinnen und Holz-
machen draußen. Unser Hüttenreferent 
Jörg Keßler freut sich auf alte und neue 
Gesichter. Die Getränke stellt die Sekti-
on sowieso, und wenn es nicht gerade 
Katzen hagelt wird auch im November 
nachmittags der Grill angeworfen. Wer 
möchte kann von Freitag auf Samstag 
„einfach so“ auf der Hütte übernachten.
Organisation
Anforderungen: Eine linke und eine 
rechte Hand, Lust etwas zu bewe-
gen Treffpunkt: Am Samstagvormittag 
(genaue Uhrzeit wird noch bekannt-
gegeben) an der Hütte, Anfahrt sie-
he www.schoenbrunner-huette.de > 
Menüpunkt „Anreise“.

Familiengruppe: Kletterkurs Toprope 
für Kinder AUSGEBUCHT
Der geplante Kinder-Kletterkurs unserer 
DAV-Familiengruppe am 20. November ist 
ausgebucht. Wer weiterhin Interesse hat 
mailt uns bitte an info@dav-ettlingen.de!

Diakonisches Werk
Kultur in der Scheune am 19. November 
um 20 Uhr in der „Scheune“ des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31

„Chorgesang vom Feinsten“
MGV Sängerkranz 1851 
Ettlingen-Spinnerei e.V.
Der Chor mit seinen Sängern und dem 
Chorleiter Markus Becht wird uns eine 
musikalische Reise durch das Jahr mit 
Volksliedern und Schlagern präsentie-
ren. 
Karten erhalten Sie ab sofort unter 
07243/5495-0 oder 
ettlingen@diakonie-laka.de.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Bazar des Handarbeitskreises
Am Sonntag, 13. November, von 11 bis 
18 Uhr gibt es wieder die Möglichkeit, 
wertvolle Handarbeiten sowie selbst ge-
machte Marmelade zu erwerben und 
gleichzeitig Bedürftigen zu helfen. Wie 
jedes Jahr wird der Erlös für soziale und 
karitative Zwecke verwandt. Den Besu-
chern wird neben Kaffee und Kuchen 
auch ein Mittagessen angeboten.
Veranstaltungsort: 
Kolpingsaal, Pforzheimer Straße 23

Seniorentreff mit Information
Am Mittwoch, 16. November, treffen 
sich die Senioren um 15 Uhr. Um 16 Uhr 
informiert Leiterin Petra Herr über mögli-
che Leistungen der Nachbarschaftshilfe. 
Thema: „Angebote der Nachbarschafts-
hilfe“ Gäste sind herzlich willkommen.

Totengedenken
Am Donnerstag, 17. November, um 17:30 
Uhr Gottesdienst in St. Martin zum Ge-
denken an die verstorbenen Mitglieder 
und Freunde der Kolpingsfamilie Ettlin-
gen. Um 19 Uhr Vortrag von Kolping-
bruder Werner Tampe im Kolpingsaal. 
Thema: „Edith Stein und ihre Schwester 
Rosa – Leben und Martyrium“. Edith 
Stein, von der katholischen Kirche 1998 
in den Rang einer Heiligen erhoben, 
ist wie ihre ältere Schwester Rosa in 
Schlesien aufgewachsen. Während aber 
Ediths wissenschaftliches und pädago-
gisches Wirken sie u. a. in den Südwes-
ten Deutschlands führte, blieb Rosa bis 
zum Tode ihrer Mutter in Breslau, wo 
sie im wesentlichen Haushaltstätigkeiten 
und soziale Dienste verrichtete. Beide 
Schwestern, die aus einer deutschen 
Familie jüdischer Konfession stammten, 
konvertierten zum katholischen Glauben.
Dr. Edith Stein, die später unter dem 
Namen Teresia Benedicta vom Kreuz 
in den Karmel in Köln eintrat, flüchtete 
nach den Novemberpogromen 1938 in 
das Karmelitinnenkloster Echt in Hol-
land. Dort traf sie mit ihrer Schwester 
Rosa zusammen. Beide erlitten 1942 
im deutschen Vernichtungslager Ausch-
witz in Polen einen grausamen Tod. Die 
Deutsche Bischofskonferenz hat Edith 
und Rosa Stein als Blutzeugen für Chris-
tus anerkannt. Der Vortrag beleuchtet 
einzelne Stationen und Situationen im 
Leben der beiden Schwestern und geht 
dabei auf Edith Steins Aufenthalte in 
Freiburg, Bergzabern und Speyer ein. 
Dazu werden entsprechende Fotos ge-
zeigt.

Besuch von Mikaj Middelkerke
Das 41. Treffen zwischen Mikaj Middel-
kerke und Kolping Ettlingen stand ganz 
im Zeichen der Familien. Auf offizielle 
Begegnungen wurde diesmal bewusst 
verzichtet, nachdem beim vergangenen 
Marktfest an das 45-jährige Bestehen 
der kommunalen Partnerschaft erinnert 
wurde. Für die Gastgeber begrüßte  
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Hildegard Ruml die 23 Teilnehmer direkt 
nach deren Ankunft im Kolpingsaal. Tags 
darauf stand eine Fahrt nach Weißen-
burg/Elsass auf dem Programm. Pfarrer 
i. R. Engelbert Baader erläuterte die his-
torischen Beziehungen von Weißenburg 
zu Ettlingen und führte die Reisegruppe 
zu den Sehenswürdigkeiten.

Am Samstagnachmittag gedachte die 
komplette Besuchsgruppe von Mikaj 
Middelkerke mit ihren Gastgebern Josef 
Puschmanns auf dem Ettlinger Friedhof 
durch Niederlegung einer Erinnerungs-
tafel an dessen letzter Ruhestätte. Es 
war die erste Begegnung ohne den 
Mitbegründer der Partnerschaft, der im 
vergangenen Jahr noch die Jubiläums-
feierlichkeiten zum 40-jährigen Bestehen 
in Middelkerke erleben durfte. „Heute 
ist kein Jubiläumsfest; ich habe einen 
guten Freund verloren“, sagte Georges 
Cools bei seiner Gedenkrede. Cools ver-
breitete auch Zuversicht: „Obwohl der 
Verlust schwer für uns ist, bin ich froh, 
dass Hildegard Ruml, Josefs Tochter, 
die Partnerschaft weiterführt.“ Er könne 
sich noch gut daran erinnern, wie Jo-
sef Puschmann anlässlich des Besuchs 
einer Gemeinderatsdele-gation in Mid-
delkerke Kontakte auch zu Pastor Frans 
Clarebout knüpfte. „Er hat viel Kraft in 
die Partnerschaft investiert, und mit 
Kraft und Freundschaft werden wir wei-
termachen“, beendete Cools sein Ge-
denken, in das er Marianne Schottmüller 
und Egbert Seifried mit einschloss. Mit 
bewegten Worten erinnerte Ruml dar-
an, dass „wir vor genau 14 Monaten 
auf einem anderen Friedhof waren und 
Frans Clarebout, ebenfalls Mitbegründer 
der Partnerschaft, mit einer Gedenktafel 
ehrten.“ „Aus Partnerschaft ist Freund-
schaft geworden“, schloss Hildegard 
Ruml ihre Erwiderung auf das Gedenken 
durch Mikaj Middelkerke. Anschließend 
wurde auch Egbert Seifrieds an dessen 
noch frischem Grab gedacht. Georges 
Cools richtete Worte des Dankes ins-
besondere an die Familienangehörigen 
für die vielen schönen Begegnungen 
und die bleibenden Erinnerungen. Die 
schlichte, eindrucksvolle Feier endete 
jeweils mit einem Gebet und dem Ge-
sang einer österlichen Hymne.
Am Abend begrüßte Hildegard Ruml 
Gäste und Gastgeber zum Abendes-
sen und Abschluss im Kolpingsaal. Sie 
dankte für den zahlreichen Besuch aus 
Middelkerke, ließ aber auch die schwie-

rige Termin-findung nicht unerwähnt, 
denn die offizielle Partnerschaftsfeier der 
Stadt im Rahmen des Marktfestes war 
für die meisten die Partnerschaft tragen-
den Familien denkbar ungünstig. Geor-
ges Cools dankte Hildegard Ruml für die 
intensive Vorbereitung des Treffens mit 
Unterstützung ihres Ehemannes Herbert. 
In den 41 Jahren der Partnerschaft war 
Cools allein 21-mal zum Marktfest in 
Ettlingen. Es sei eine wunderbare Ver-
bindung, insbesondere wenn er sehe, 
dass Familienfreundschaften auch von 
der nächsten Generation übernommen 
werden. Abschließend lud er für das 
nächste Jahr nach Middelkerke ein.
Danach wurden Souvenirs ausgetauscht. 
Für den Vorstand der gastgebenden 
Kolpingsfamilie dankte Hans-Peter 
Stemmer dem Besuch aus Middelkerke 
und für die selbständige Organisation 
durch die Partnerschaftsbeauftragte Hil-
degard Ruml. „Die Partnerschaft stehe 
auf einem starken Fundament. Das habe 
dieses Treffen erneut vermittelt“, erklärte 
Stemmer abschließend.

Gedenken an Egbert Seifried
Vom Tod Egbert Seifrieds wurden viele 
überrascht. Nahezu 55 Jahre war er un-
ser Mitglied und uns ständig verbunden. 
In jungen Jahren baute er einen Famili-
enkreis auf, den er verantwortlich leitete 
und viele Unternehmungen organisierte. 
Mehrere Wahlperioden gehörte er dem 
Vorstand an und außerhalb dieser Tätig-
keit war er stets hilfsbereit. In den über 
zwei Jahrzehnten, in denen sich die Kol-
pingsfamilie am Marktfest beteiligte, war 
sein Anwesen Anlaufstelle und in dieser 
Zeit schloss er sich der Partnerschaft 
mit Mikaj Middelkerke an.
Seine hohe Wertschätzung über unsere 
Gemeinschaft hinaus wurde an der über-
aus großen Beteiligung im Seelenamt 
und seiner Beisetzung deutlich. Pfarrer 
und Präses Martin Heringklee würdigte 
dabei seine tiefe Verwurzelung im christ-
lichen Glauben und die daraus abgelei-
tete Lebensführung. Die Kolpingsfamilie 
dankt ihm für seine vielen guten Werke, 
insbesondere seine Zuwendung gegen-
über kranken Menschen.

Stephanus-Stift am Robberg
Schiff Ahoi

Die Marinekameradschaft Ettlingens war 
mit dem Shanty-Chor im Stephanus Stift 
am Robberg zu Gast. Die gut 15 Mann 
starke Truppe unterhielt die Bewohner 
mit allerlei Seemannsliedern. Gut 60 
Min. dauerte diese Abendveranstaltung 

und sorgte für viele schöne Erinnerun-
gen. Lauter Applaus und sehr zufriedene 
Bewohner waren neben einem kleinen 
Umtrunk der verdiente Lohn.
Alle freuen sich wenn es wieder heißt: 
„Schiff ahoi“ mit dem Chor der Marine-
kameradschaft Ettlingen e.V.

DGB Ortsverband  
Ettlingen/Malsch/Albtal
DGB-Ortsverband lädt ein zum
Brecht-Abend - MY BEST OF BB

Mit Gina Pietsch, 
Gesang, und 
Christine Reum-
schüssel am Piano
Seitdem Gina 
Pietsch auf der 
Bühne steht, be-
schäftigt sie sich 

mit Bert Brecht und kann so jede Menge 
Geschichten über ihn erzählen. Es sind 
ihre Lieblingsgeschichten und es sind 
ihre Lieblingslieder, wovon ein Großteil 
auch die BEST OFs ihres Publikums 
sind. Vor 60 Jahren, am 14. August 
1956, starb Bertolt Brecht. Wie kein an-
derer ist Brecht Dichter der Arbeiterbe-
wegung. Von dem Gedanken getragen, 
dass die Arbeiterbewegung nur in einer 
gemeinsamen „Einheitsfront“ aller politi-
schen Strömungen den Faschismus und 
die Gefahr eines erneuten Weltkriegs 
wirkungsvoll bekämpfen kann, schrieb 
Brecht viele Lieder der Solidarität. Auf 
diesem Prinzip beruht nach dem Welt-
krieg die Gründung der deutschen Ein-
heitsgewerkschaft, des Deutschen Ge-
werkschaftsbunds (DGB).

Donnerstag, 17. Nov., um 19 Uhr
Anne-Frank-Realschule, 
Middelkerker Str. 1-5
Kooperationspartner: Anne-Frank-Real-
schule und das Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis.
Eintritt frei! Um Spenden wird gebeten.

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Aktuelle Fragen russischer Politik - 
Dr. Christian Wipperfürth, Berlin

Dr. Christian Wipperfürth 
studierte Geschichte, 
Politikwissenschaft und 
Philosophie an der Uni-
versität in Bonn. Zwi-
schen 1992 und 1998 
arbeitete er für das Eu-
ropäische Parlament und 
den Deutschen Bundes-
tag. 2001 promovierte er 

an der Freien Universität Berlin zum The-
ma britische Außenpolitik vor dem Ersten 
Weltkrieg. Von 2001 bis 2004 arbeitete 
Christian Wipperfürth als Assistant Pro-
fessor für Internationale Beziehungen an 
der Universität St. Petersburg. Seit 2005 
ist er als Publizist tätig. Schwerpunkte 
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seiner Arbeit sind die aktuelle russische 
Außenpolitik, die deutsch/europäisch-
russischen Energiebeziehungen und die 
russisch-chinesischen Beziehungen. 
Christian Wipperfürth ist seit 2014 Asso-
ciate Fellow der Deutschen Gesellschaft 
für Auswärtige Politik.
Vortrag mit Diskussion
Donnerstag, 17. November, um 19 Uhr 
in der Scheune, Pforzheimer Straße 31b, 
Eintritt frei.

Am Freitag, 18. November, um 19 Uhr, 
findet im Fürstenbergsaal, im Ahornweg 
in Ettlingen-West, unsere Jahreshaupt-
ver- sammlung statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-

den und Totengedenken
2.  Feststellung der fristgerechten und 

ordentlichen Einladung
3.  Feststellung der eventuell eingegan-

genen Anträge
4.  Rückblick der vergangenen 12 Monate
5. Bericht des Hauptkassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache der Punkte 1-6
8.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
9.  Neuwahl der gesamten Vorstandschaft 

+ Beisitzer
10. Laufende Aktivitäten
11. Verschiedenes
Anträge oder Diskussionspunkte können 
bis 11. November unter IG_Ettlingen-
West@web.de, oder bei Markus Derer, 
Ahornweg 49, 76275 Ettlingen abgegeben 
werden.
Nach einem Mitgliederbeschluss in der 
Jahreshauptversammlung 2015 sind 
alle Gemeinderatsmitglieder herzlich 
eingeladen. Jeder Verein lebt von neu-
en Gesichtern und Ideen. Wer Interes-
se hat, zukünftig in der Vorstandschaft 
mitzuarbeiten, kann sich gerne an uns 
wenden. Wir würden uns sehr freuen.

Türkischer Frauenverein
Wir treffen uns jeden Monat am zweiten 
Sonntag um 13.00 Uhr im Vereinsraum 
im Eichendorffgymnasium Ettlingen. In-
teressierte Damen bitten wir zu dem an-
gegebenen Zeitpunkt vor dem Vereins-
raum zu erscheinen.
Her Ayin ikinci Pazarinda saat 13,00 da 
Eichendorfgymnasiumdaki Dernek Loka-
limizde bulusmaktayiz.
ilgi duyan vatandaslarimizi verilen saatte 
Dernek Lokalimizde bekliyoruz.

Zahlreiche Termine im November,  
Außerordentliche Jahreshauptversamm-
lung, Totenehrung Rathausehrenmal
Die Musikkapelle wird den Martinsumzug 
am 11.11. durch die Stadt musikalisch 

begleiten. Zuvor wird eine Abordnung 
der Horbachdeifl bei der Fasnachtser-
öffnung am Marktplatz um 11.11 Uhr 
vertreten sein. Die Horbachdeifl treffen 
sich am 17.+18.11.16 ab 18.30 Uhr im 
Bürgerwehrheim zum Häs nähen.

Einladung zur außerordentlichen  
Jahreshauptversammlung
Am 19. November findet eine außeror-
dentliche Jahreshauptver-sammlung um 
18.30 Uhr im Bürgerwehrheim Schiller-
schule statt.
Der neue Satzungsentwurf liegt zur Ein-
sichtnahme im Vereinsheim aus.
Wir bitten um zahlreichen Besuch, da 
die Satzung geändert werden soll.
Am 20. Nov. wird die Historische Bür-
gerwehr wie jedes Jahr die traditionel-
le Totenehrung am Rathausehrenmal 
durchführen, dazu ist die Bevölkerung 
herzlich eingeladen.

Termine November
11.11.16 Fasnachtseröffnung, 
Marktplatz, Horbachdeifl; Begleitung 
des Martinsumzuges, Musikkapelle
17.+18.11.16 Häsnähen im Bürgerwehr-
vereinsheim 18.30 Uhr

kleine bühne ettlingen e.V.
„Die 39 Stufen“ –  
Comedykrimi nach Alfred Hitchcock
…mit vier weiteren Vorstellungen in der klei-
nen bühne am kommenden Wochenende
Sa. 12. und So. 13. November und am 
Sa.  19. und So. 20. November. 
Karten für alle
Aufführungen sind bei den Vorverkaufs-
stellen Buchhandlung Abraxas Tel 31511 
und der Stadtinformation Tel 101380 er-
hältlich.

Art Ettlingen
Großes Interesse am künstlerischen 
Schaffen zeigten Besucher von Kunst 
und Handwerk

Die vier Mitglieder des „ArtEttlingen“ ga-
ben durch ihre ganz unterschiedlichen 
Werke und Techniken einen Einblick in 
die Vielfalt der Kunst. Johanna Kirsch 
zeigte und erklärte ihre Spachteltechnik 
mit Acrylfarben. Sie freute sich über die 
tollen Gespräche mit den auffällig vielen 
jungen Leuten, die sich für Kunst be-
geistern. Von Groß und Klein gut ange-
nommen wurde das Angebot „Porträts 
schnell skizziert“ von Ingrid Brückner. 
Sie zeichnete mit Bleistift schnell und 
gekonnt ein Gesicht aufs Papier.

Am Nachbartisch bei Ulli Martin konnte 
die Technik der Ölmalerei näher betrach-
tet und bestaunt werden.
Edith Dirscherl wiederum beeindruckte 
die Besucher mit ihren gegenständlichen 
wie abstrakten Arbeiten in Pastellkreide.
Wie ein Engel aus Holz entsteht, konnte 
bei Michael Nell verfolgt werden. Neben 
den bunten Engeln, gab es noch allerlei 
Praktisches und Lustiges aus Holz wie 
peppige Nasen für Brillen und angebis-
sene Äpfel als „e-Mail“-Beschwerer.
Auf jeden Fall genossen die vier Künst-
ler den regen Austausch mit den vielen 
interessierten Besuchern.

Türkisch-islamischer  
Kulturverein
Moschee
Die Moschee ist zu den Gebetszeiten für
alle Bürger geöffnet, sie kann täglich 
von 7.30 bis 22 Uhr mit kurzer Anmel-
dung besichtigt werden. 
Die Gebetszeiten sowie die wöchentlich 
aktualisierte Freitagspredigt auf deutsch, 
werden an der Eingangstür zur Mohren-
straße ausgehängt. Kontakt: DiTiB Tür-
kisch Islamischer Kulturverein Ettlingen 
e.V., Rheinstr. 16, 0173 894 0396. 

Generalversammlung
am Sonntag, 27. November, um 13:30 
Uhr findet die 24. Generalversammlung 
des Türkisch Islamischen Kulturvereins 
in der Rheinstr. 16, Ettlingen, statt.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Anwesenheitsprüfung
2. Wahl des Wahlleiters
3. Rezitation aus dem Koran
4. Bericht des Vorstandes
5. Entlastung des Vorstandgremiums
6.  Wahl der 6 Vorstandmitglieder und 3 

Beisitzer
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Abschlussrede

Genel Kurul
Saygıdeğer Üyemiz,
27.11.2016 Pazar günü saat 13:30´da 24. 
Genel kurulunda sizleri de aramızda gör-
mek bizleri onurlandıracaktır. Teşriflerinizi 
bekliyoruz. Saygılarımızla arz ederiz. Tü-
zük gereği, seçime katılabilmeniz için 
aidat borcunuzun bulunmaması, Adayo-
labilmeniz için ise en az bir yıl üyelik 
şartıaranmaktadır.

Gündem
1. Yoklama ve açılış
2. Divan Heyeti seçimi
3. Kur´anıKerim okunması
4.  Raporların okunmasıve müzakeresi ve 

dilekler
5. Yönetim Kurulunun ibrası (aklanması)
6.  6 asil ve 3 doğal olmak üzere 9 kişilik 

Yönetim kurulunun seçimi
7. Denetleme Kurulunun seçimi
8. Kapanış
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Narrenvereinigung Ettlingen
Veranstaltungskalender Narrenvereinigung 2016/2017

Verein Datum Zeit Was Wo

Narrenvereinigung 11. Nov. 16 11:11 Faschingseröffnung Marktplatz
21.Jan.17 20:11 Verleihung Goldene Pappnase Vogelbräu
27.Jan.17 18:00 Jugendfaschingsparty Kasino
27.Feb.17 14:01 Umzug Ettlingen
01.Mrz. 17 10:00 Geldbeutelwäsche Narrenbrunnen

Narrengilde Ettlingen 19.Nov.16 19:00 Narrenbrunnenpreis Schloßgartenhalle

Wasener CC 6.Jan.17 10:01 Ordensmatineé Rohrersaal Schloß
20.Jan.17 20:01 Damensitzung Stadthalle
11.Feb.17 19:31 Prunksitzung Schloßgartenhalle
12.Feb.17 15:11 Gem. Sitzung WCC/CSE Schloßgartenhalle
19.Feb.17 14:33 HWK Sitzung Schloßgartenhalle

Ettlinger Carneval Verein 15.Jan.17 10:01 Ordensmatineé Rohrersaal Schloß
04.Feb.17 20:01 Prunksitzung Schloßgartenhalle

Narrenzunft Schöllbronn 4. Feb. 17 14:44 Narrenbaumstellen Rathausplatz
und Narrenmesse 

11. Feb. 17 19:11 1.Zunftabend Turnhalle JPH Schule
18. Feb. 17 19:11 2.Zunftabend Turnhalle JPH Schule
25. Feb. 17 14:01 Umzug Schöllbronn

28.Feb.17 18:00 Schatullaverbrennung Dorfplatz

Ettlinger Rebhexen 12.Jan.17 18:11 Besenwäsche Schlossvorplatz/ Narrenbrunnen
28.Feb.17 18:11 Besenverbrennung Schlossvorplatz/ Narrenbrunnen

Spessarter Eber 11.Nov.16 19:11 Faschingseröffnung Vereinsheim
5.Jan.17 19:11 Ordenssoireé Vereinsheim

03.Feb.17 19:11 Ebersitzung Spechtwaldsaal
04.Feb.17 19:11 Ebersitzung Spechtwaldsaal
12.Feb.17 19:11 gem. Sitzung WCC/CSE Schloßgartenhalle
24.Feb.17 18:11 Nachtumzug Spessart

Ettlinger Moschdschelle 26.Nov.16 11:11 Schelleschoppe/OrdensverleihungKasino
20.Jan.17 20:01 Damensitzung Stadthalle
12.Feb.17 14:11 Kinderfasching Stadthalle
19.Feb.17 14:11 Kinderfasching Stadthalle
25.Feb.17 20:11 Ettlinger Faschingsnacht Stadthalle

GroKaGe Ettlingenweier 12.Nov.16 18:30 Ordensball Bürgerhalle EWR
11.Feb.17 19:31 1.Prunksitzung Bürgerhalle EWR
18.Feb.17 19:31 2.Prunksitzung Bürgerhalle EWR
26.Feb.17 12:00 Närrischer Jahrmarkt Rosenstraße EWR
28.Feb.17 19:00 Fastnachtsverbrennung Dorfplatz

Ettlinger Horbachdeifl 26.Nov.16 18:11 DeiflDauf Horbachsee

Narrengilde Ettlingen e.V. 
Bruderschaft des  
Hans von Singen

Narrenbrunnenpreisverleihung

Am Samstag, 19. November, findet 
die 53. Narrenbrunnpreisverleihung im 
Asamsaal, Schloss Ettlingen statt.

Preisträger 2016: Helmut Schlösser vom 
Mombacher Carnevalverein Laudatio: Mi-
chael Ebling Oberbürgermeister der Stadt 
Mainz Anschließend: Festlicher Abend in 
der Schlossgarten-Halle mit Live Musik 
und tollen Programmpunkten.
Kartenreservierung: Rest-Karten bei der 
Stadt-Information Ettlingen, Tel. 07243-
101 380.

Narrengericht
Am 11.11. um 11:11 Uhr ist es so weit! 
WCC und die Narrenvereinigung sind 
gemeinsam beim Rathaussturm und an-
schließender Gerichtsverhandlung. Auch 
in diesem Jahr wird es der OB schwer 
haben mit seiner Verteidigung! Auf 
geht’s, die 5. Jahreszeit kann beginnen.

Kostüm- und Kuchenverkauf
Nicht vergessen, am Samstag, 12. Nov., 
findet von 9:30 bis 14 Uhr in der Markt-
straße vor der Schloss-Apotheke ein 
großer Kostümverkauf statt. Neben Kos-
tümen könnt ihr auch leckeren selbstge-
backenen Kuchen kaufen.
Nacht der Frauen!
Nicht vergessen, Start des Kartenvor-
verkaufs für die 16. Ettlinger Damensit-
zung ist am Freitag, 11. Nov., um 9:30 
Uhr bei der Stadtinformation im Ettlinger 
Schloss. Sichert euch die besten Karten 
für die Sitzung am Freitag, 20. Januar 
2017. Ein tolles und buntes Programm 
unter dem Motto „Wir heben ab“ war-
tet auf euch. Weitere Highlights sind 
unter anderem der Kostümwettbewerb 
für Gruppen ab 5 Personen, Tanzmu-
sik, Barbetrieb und unsere Fotowand 
für Erinnerungsfotos. Informationen zur 
Veranstaltung werden regelmäßig unter 
https://www.facebook.com/WasenerCC/ 
aktualisiert. Schaut einfach mal rein.

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Nacht der Frauen !
Heute die Rückseite des Flyers

16. Ettlinger Damensitzung in Kooperation 
mit dem WCC am 20. Januar 2017, Stadt-
halle Ettlingen, Beginn 20.01. Uhr. Der Kar-
tenvorverkauf startet am 11. November um 
9.30 Uhr bei der Stadtinformation Ettlingen. 
Für alle närrischen Frauen gibt es wieder 
ein tolles Programm unter dem Motto „ Wir 
heben ab“. Es wird wieder einen Kostüm-
wettbewerb für Gruppen ab 5 Personen 
geben. Für musikalische Stimmung sorgen 
die „Night Kings Melody“.
11. November : Rathaussturm mit der 
Narrenvereinigung und anschließende  
Gerichtsverhandlung. Oberbürgermeister 
Johannes Arnold wird es auch in diesem 
Jahr versuchen, einen Freispruch zu errei-
chen. Alle Bürger sind herzlich eingeladen, 
musikalisch unterhalten die Magic Boys.
Start ist um 11.11 Uhr.   
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26. November : Schelleschoppe mit Or-
densverleih, Beginn 11.11 Uhr, Kasino.
Informationen über die Ettlinger Mosch-
dschelle gibt ganz einfach über Markus 
Utry, Tel. 07243-77848 oder unter www.
moschdschelle.de

Freier Kindergarten
Sonne, Mond und Sterne ...
Liebe Kinder, Eltern, (Ur-)Großeltern, Er-
zieher/innen und alle Freunde und Ehe-
maligen des Freien Kindergartens, zu 
unserem diesjährigen Laternenumzug 
treffen wir uns am Montag, 14. Novem-
ber, um 17 Uhr auf dem Specht-Spiel-
platz in Ettlingen (hinter dem AWO-Kin-
dergarten). Der Umzug endet wie jedes 
Jahr im Kindergarten bei Lagerfeuer und 
Punsch. Wir freuen uns auf ein gemüt-
liches Beisammensein und ein schönes 
gemeinsames Martinsfest.

Kleingartenverein
Sitzbänke

Auf unserem Vereinsgelände gibt es über-
haupt keine Sitzbänke zum Ausruhen, 
dieses Anliegen wurde dem Vorstand des 
Kleingartenvereins von mehreren älteren 
Mitbürgern im Frühjahr zugetragen. Beim 
50-jährigen Jubiläumsfest des Kleingar-
tenvereins in der Entenseehalle im Juni 
dieses Jahres hat unser Vorsitzender 
Thomas Strebovsky Bürgermeister Tho-
mas Fedrow darauf angesprochen. Herr 
Fedrow versprach dem Kleingartenverein 
dieses Anliegen zu unterstützen. Die Vor-
sitzende des Pfennigbasar Christa Stauch 
bot uns ebenfalls Unterstützung an. So 
wurden auf unserem Vereinsgelände zwei 
Sitzbänke aufgestellt, die erste Sitzbank 
von der Stadt wurde unserem Vorsitzen-
den Thomas Strebovsky am 14.10.2016 
von Bürgermeister Thomas Fedrow und 
Michael Rindfuß vom Stadtbauamt über-
geben.
Die zweite Sitzbank wurde vom Pfennig-
basar Ettlingen e.V. gespendet und am 
29.10. gemeinsam mit der Vorsitzenden 
des Pfennigbasar Christa Stauch und 
unserem Vorstand Thomas Strebovsky 
aufgestellt. Die Standtorte der Sitzbänke 
befinden sich jeweils auf den Rasenflä-
chen Eulenweg und Rehweg.
Der Kleingartenverein Ettlingen bedankt 
sich hiermit bei der Stadt Ettlingen und 
dem Pfennigbasar Ettlingen e.V. für die 
Unterstützung.

Martinsumzug in Ettlingen-West
Der Kleingartenverein veranstaltet auch 
dieses Jahr wieder einen Martinsum-
zug. Starten wird der Martinsumzug am 
11.11. um 18.00 Uhr auf dem Festplatz 
des Kleingartenvereins.

Ablesen der Strom- und Wasserzähler
Am Samstag 19.11.2016 werden die 
Strom-und Wasserzähler in den Klein-
gärten abgelesen und die Hauptwasser-
leitungen geschlossen. Damit die Arbeit 
zügig ablaufen kann, werden die Klein-
gärtner gebeten, die Türen oder Tore zu 
den Kleingärten offen zu halten. Beginn 
ist um 9.00 Uhr.

Große historische Adventsausstellung 
in Ettlingen-West
Zum Ausklang des Jubiläumsjahres 
80 Jahre Ettlingen-West und 50 Jahre 
Kleingartenverein Ettlingen veranstal-
tet der KVE am 26. und 27.November 
im Fürstenbergsaal Ettlingen-West eine 
Adventsausstellung. Unser Ehrenvorsit-
zender Josef Kosar stellt weihnachtli-
che Gegenstände ab den 1950er Jahren 
aus. Weihnachtskrippen, Nussknacker, 
Blechspielzeug und andere weihnachtli-
che Sammelstücke aus dem Erzgebirge 
und Böhmen werden zu bewundern sein. 
Eine Ausstellung für alle Generationen!
Genießen sie die Ausstellung bei Kaffee 
und Kuchen.

Öffnungszeiten: 
Samstag: 26.11., 12-18 Uhr
Sonntag: 27.11., 10-18 Uhr
Eintritt frei.

Herbsttagung
Der Bezirksverein „Albgau“ veranstaltet 
am Freitag, 18. November, eine Herbst-
tagung. Als Tagesordnung steht ein 
Vortrag von Herrn Rolf Koch aus Hei-
delberg mit dem Thema: Balkon oder 
Fensterbank? Hauptsache Gärtnern 
auf dem Programm, mit anschließender 
Diskussion.
Treffpunkt: Vereinsheim des Schwarzwald-
vereins Reichenbach, 76337 Waldbronn, 
Stuttgarter Straße 34. Beginn 19 Uhr.
Alle Interessenten, auch Nichtmitglieder, 
sind herzlich eingeladen.

Kleintierzuchtverein Ettlingen

Weihnachtsbasteln
Am Freitag, 18. November, um 15 Uhr 
findet wieder ein Weihnachtsbasteln im 
Vereinsraum statt. Wer Lust und Zeit 
hat, ist herzlich dazu eingeladen. Bitte 
gebt Jennifer Strunk kurz Bescheid, ob 
ihr dabei seid.

Dora

Im Oktober konnte eine Abordnung des 
Ktzv C 47 Ettlingen seinem langjähri-
gen Ehrenmitglied Dora Waschulewsky 
zum 95. Geburtstag gratulieren. Dora 
war fast 2 Jahrzehnte immer unsere 
Küchenfee bei unseren Veranstaltungen 
und der eifrigste Unterstützer unserer 
Jugend. Dafür gebührt ihr unser aller 
Dank. Auch heute noch kommt sie re-
gelmäßig zu unseren Veranstaltungen. 
Wir alle hoffen, ihr auch in 5 Jahren zu 
ihrem Geburtstag gratulieren zu können. 
Danke Dora.

Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Robby?
Robby ist seit dem 22. Februar 2014 bei 
uns und ein sehr lieber und anhänglicher 
Rüde, der eine wirklich lustige Art hat 
und einen damit verzaubern kann. Der 
neunjährige Airdale-Terrier-Mix mit dem 
hellbraun gelockten Fell liebt seinen Be-
sitzer über alles, Fremden kann er aber 
auch mal mit Misstrauen begegnen, 
hauptsächlich dann, wenn sein Besitzer 
in der Nähe ist. Jedoch ist er für alles 
offen und man kann ihm auch solch klei-
nes Fehlverhalten wieder abgewöhnen. 
Er ist aufgrund seines Schutztriebes 
kein Anfängerhund. Er liebt es, bei sei-
nem Menschen zu sein und hüpft dann 
herum wie ein einjähriger Jungspund, 
was dann immer sehr witzig aussieht 
bei seiner Masse. Er läuft gut an der 
Leine, kann noch nicht alleine bleiben, 
heult dann sehr laut. Er ist mit anderen 
Hunden super verträglich, egal ob Rüde 
oder Hündin.
Ganz nebenbei wollte sich das gesamte 
Tierheim erneut bei all unseren fleißigen 
und hilfsbereiten Spendern für Prisko 
bedanken. Durch Ihre Hilfe wurde dem 
tapferen Kerlchen eine neue Chance er-
möglicht. Vielen Dank!
Wenn Sie unserem Robby ein neues 
Zuhause schenken wollen, besuchen 
Sie doch unsere Homepage (tierschutz-
verein-ettlingen.de) oder schauen Sie 
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einfach während unserer Besuchszeiten 
vorbei, samstags und sonntags von 14 
bis 16 Uhr.
Falls Sie dem Verein eine Spende zulas-
sen kommen wollen, geben Sie bitte Ihre 
Anschrift auf dem Überweisungsträger 
an, damit Ihnen eine Spendenbeschei-
nigung zugesandt werden kann. Spen-
denkonto bei der Spk Karlsruhe-Ettlin-
gen IBAN-.: DE11660501010001058726

1859, nach der Schlacht: 
Ein Eis bei 40 Grad Hitze!
Der französische Kaiser Napoleon III. 
(reg. 1852 – 1870) hatte schon als jun-
ger Prinz im Exil 1830/31 als Mitglied 
der Carbonari für ein freies Italien ge-
fochten. Nachdem er Kaiser geworden 
war, unterstützte er als Anhänger des 
Nationalitätenprinzips und der Volkssou-
veränität erneut entsprechende Bestre-
bungen. Nach Geheimverhandlungen 
mit dem Königreich Sardinien-Piemont 
wurde ein Bündnis gegen Österreich 
geschlossen, unter dessen Herrschaft 
damals die Lombardei mit Mailand so-
wie Venetien standen. Im Mai 1859 kam 
es zum Krieg zwischen den verbünde-
ten Mächten Frankreich und Sardinien-
Piemont auf der einen sowie Österreich 
auf der anderen Seite. Österreich verlor 
am 04.06.1859 bei Mailand die Schlacht 
von Magenta und die äußerst blutige 
Schlacht am 24.06.1859 bei Solferino 
südlich des Gardasees. Die Schlacht 
hinterließ jedoch derart viele Tote und 
Verwundete, dass Napoleon III. und 
Kaiser Franz Joseph einen umgehen-
den Waffenstillstand vereinbarten. Henri 
Dunant, der das Elend der Verwundeten 
auf dem Schlachtfeld sah, sollte zum 
„Vater“ des Roten Kreuzes werden.
Ein französischer Offizier hinterließ seine 
postalischen Spuren mit nachstehen-
dem Brief:

Der Brief trägt eine französische Dauer-
marke mit dem Portrait Napoleons III., 
20 Centimes blau, unten stark ange-
schnitten, entwertet mit einem Punkt-
rhombenstempel „AAB “, was „Armée-
mée des Alpes, Bureau B (Bergamo)“ 
bedeutet. Daneben ist mit dem Datum 
25.7.1859 ein Doppelkreisstempel der 
Italienarmee (Armée d‘ Italie) abgeschla-
gen. Der Brief ist in das nordfranzösi-
sche Cambrai gerichtet, ein Ort, der im 
1. Weltkrieg traurige Berühmtheit durch 
die gleichnamige Schlacht erlangte. Der 
Offizier schreibt seiner Mutter (Ma chère 

Mère). Was hatte er ihr mitzuteilen? Er 
beschreibt zunächst seine Marschrou-
te „bei 40 Grad Hitze“, wohl von Sol-
ferino kommend, über Bréscia, einer 
„hübschen befestigten Anlage, am Fuß 
der Berge gelegen“. Dort habe er „im 
Hotel d`Angleterre teuer, aber reichlich 
mittelmäßig gegessen, aber es gab zum 
Glück Eis“. Am Abend war er „im Café 
am Domplatz und sah verwundete Of-
fiziere, auch einen totgeglaubten Gene-
ral beim Erzbischof“. Von Bréscia ging 
es dann über Ospitaletto und Palazzolo 
nach Bérgamo, einer „belle ville“, die er 
am 24.07. erreichte. Sodann würde es 
weiter nach Mailand gehen, wo man am 
27. ankommen werde. Alle Orte kann 
man auf aktuellen Italienkarten finden, 
muss sich nur die heute schnell verbin-
dende Autobahn wegdenken. Der Brief 
hat auch die Mutter unseres Offiziers 
– wohl mit der Eisenbahn - erreicht, 
wie der rückseitige Ankunftsstempel 
von Cambrai vom 31.7.1859 nur 6 Tage 
nach Briefaufgabe zeigt. Wann die Mut-
ter ihren Sohn selbst hingegen wieder 
sah, werden wir leider nie erfahren.
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig 
am 2. und 4. Sonntag eines Monats 
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit 
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4. Kon-
taktadressen: Ralf Vater 07243/13420, 
Rolf Schulz, 07243/939514

Schiff Ahoi!
Das Herbstlager stand für die Wölflinge 
der Ettlinger Meuten unter dem Motto 
„Seeräuber“. Nachdem sich die Kinder 
ihre Ausrüstung gebastelt hatten, segel-
ten sie mit ihrem Kapitän Klaus Störte-
beker über die Ostsee.
Als Höhepunkt des Lagers spielten die 
Kinder den Kampf gegen ein feindli-
ches Schiff nach. Dabei mussten sich 
die Kinder mit dem Entermesser den 
Weg freikämpfen, doch manch einer fiel 
über die Reling und musste wieder aus 
dem Meer gefischt werden. Schließlich 
schafften sie es aber doch und fanden 
auf dem eroberten Schiff sogar einen 
Goldschatz, den sie unter großem Hallo 
nach Hause trugen. Mit einer gemein-
samen Liederrunde klang der Tag aus.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930 www.pfad-
finderbund-sued.de

Jehovas Zeugen
Sonntag, 13. November
10 Uhr: Sei wählerisch  
in deinem Umgang
Der Kolumnist William Brown stellte fest: 
„Wenn es einen besonderen weltlichen 
Gott für die Teenager gibt, dann ist es 
der Gott des Konformismus. . . . Anders 

zu sein ist für Jugendliche schlimmer als 
der Tod.“ Doch wir alle sind in Gefahr, im 
Umgang mit anderen Menschen durch 
Gruppenzwang oder aus Menschen-
furcht Handlungen zu begehen, die wir 
später bereuen mögen. Da ein gewisser 
Umgang mit Menschen notwendig ist, 
werden hier Kriterien besprochen, die 
einem helfen, eine weise Entscheidung 
in der Auswahl seiner Freude zu treffen.

18 Uhr: Diene Jehova mit einem freudi-
gen Herzen
Nachbarn wie auch Außenstehende se-
hen Zeugen Jehovas als viel beschäf-
tige Mitmenschen. Sie sind von Haus 
zu Haus unterwegs, stehen an Straßen 
oder besuchen dreimal in der Woche 
ihre Zusammenkünfte. Was motiviert die 
Menschen, dies auf sich zu nehmen und 
fällt es ihnen immer leicht? In diesem 
Vortrag wird gezeigt, dass der Dienst 
für Gott sicher eine Herausforderung 
ist. Es werden jedoch Hilfen gegeben, 
wie jeder einzelne seine Freude trotz 
zunehmender Belastungen bewahren 
kann. Weitere Fragen und Antworten 
und Informationen über Jehovas Zeugen 
finden Sie auf unserer Webseite unter 
www.jw.org
Die Vorträge finden jeweils in unserem 
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning 
45 statt und dauern 30 Minuten. Der 
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (45/16)
Erneuerung Parkplatz Rathaus
Es war ein Wunsch des Ortschaftsrates, 
den doch eher trist wirkenden Parkplatz 
durch den Einbau von Pflanzinseln auf-
zuwerten. Ebenfalls wird eine Parkmar-
kierung auf dem neuen Belag zu einer 
geordneten und dadurch effektiveren 
Parknutzung führen. Neun Parkplätze 
für Pkw plus vier für die Feuerwehr sind 
vorgesehen – ein Behindertenparkplatz 
unmittelbar vor dem Rathaus wird das 
Ensemble ergänzen.
Die Baustelle verzögert sich etwas, weil 
bei den Aushubarbeiten ein Telekom-
kabel mittig im Gehweg liegend vorge-
funden wurde, welches erst umgelegt 
werden muss.
Das „verlorene“ Grün im hinteren ver-
breiterten Bereich wird durch Neupflan-
zungen ersetzt werden.
Und noch etwas:
Froh sind wir über den neu angebrachten 
Edelstahlhandlauf an der Rathaustreppe, 
der den Besuchern mit Gehbeschwerden 
den Aufstieg doch leichter macht.


